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Sehr geehrte Fahrgäste, 

VI« Ban aieht, hat Oonoral Winter auf StroOen und Pltttcan Eintu« gehalten. 

Ein anderer Qeneral würde auch gerne bei unn Einzug haiton. Dazu lot lh« 

Jedee Mittel recht, hat er eloh doch nicht geacheut, oofino welhnaohtllohe 
Botechaft nuoh ln ferne Ländereien und Eontlnante zu oonden. Vir haben 
nämlich aus Fehlern »ergangener Zelten nlehte dazu gelernt und unn auf 
don belehrenden Charakter der nürnberger rroseaae »orlaoaen. Dabei haben 
wir jedoch oinlgo wachoeme Blomonte der DEUTSJHRI JuetjB Ubereohon. üleoo 
wollen uno entartete Raeoenochänder alt Hilfe eines Strafverfahrens auf 
den reohten Vog von Sitto und Anetond zurllokfUhron. Qerlchtskooten olnd 
aber toyer, do, aagt der Mürtalo. Doevogen mochten wir quch am 19. Dezeabor 
im Saal 1 dos Drugstores oln« mit wahlwerbungsähnllohen Plakateinhäame- 
rungstaktlkei groS ongekllndlgte Bonoflz-Polerllchkelt rugunsicn der ayk- £ 
lisch erscheinenden Zeitschrift "Rufmord". jQeeplolt habein in chronologi¬ 
scher Reihenfolge« W.C., Ruokl-Zuckl-Stimmungeknpelle, Sollent Grün, TBC 
6o-3o. Allen war leidor tob Chaos (aber nioht der, sondern das) zerfleischt, 
was seinen Höhepunkt ln Rauerelflen des Hauptotockors enmt Stockdoae hatte. 

Belläuflgo Zutaten waroni Eine kaputte Scheib«, oln von Monetcr zortro- 
tener Tisch (Ha, Monster, "Plis oder Alt?"), »wolmallger und letztlich 
endgültiger Stromausfall, und das Thokonlicht fiel für läpperlloho drei 
Stunden aus, hierzu komr.en noch etwa 27o.- Rolnverlust (nicht elngoroohnet 
die Drugstore-Schulden), höohatwahrocholnlich auogoplünderte Spendenkassen, 
ein dellrlum tromonn hlntor der Theke und uneutgoltllcher Ralder-Vorzohr. 

Trotzdem war «an sehr zufrieden mit dem Chaos und sank für 4 Stunden ins 
wohlvordlonto Bott. Auo dlooon Oründen mUanen wir leider 1.- für diesen 
Rufmord verlangen, aber seid olcher, wenn wir keine woiterc Foto aachcn, 
kostet. dor nächste wieder 5o Pfennige. _ 

Einige abzuheftende, in die Kartei einzugliedernde und 
2o Monden im Sinne des Datenschutzgesetzes restbestandslos zu vernichtende 
Angaben: § i Absatz a , römisch I . . 

Bernd & Bernd (Ältestenrat), Michael (freier Mitarbeiter), Silke (Mund¬ 
schenk), Jens (ehemaliger verantwortlicher Redakteur, jetzt im Nacht¬ 
außendienst tätig), Totte (ehemaliger stellvertretender verantwortlicher 
Redakteut, jetzt im stellvertretenden Nachtaußendienst tätig), Peter 
Roigk (Abteilung Faulenzerei, ZleseldlenBt und bewuBtseinaerwciternde 
Mittelchen), Anna (Abteilung Aufzucht und Hege von Senfgurken), Petra 
(Schatzmeister), Druckerei Schmitt & Weimer (Drucker, Gneisenaustr. 

114 - 1/61), A. Kalf (Abteilung Unbewältigtes), Juan (verstorben), 
Christian (verstorben). Zum nunmehr vierten Male naht die Angabe des 
folgenden Satzes: "Wir sind Mitglied in der Jungen Presse Berlin (LAG, 
c/o Gelber Laden, Cranachstr. 7, 1/41)." 

Special Tfaanks an Juan für eine Kollegialität, Christian fürs Nichtmit- 
helfen beim Heften der 3. Ausgabe, Vera, Uwe, Ollie, dem oesoffenem Totte, 
Bodo, Regina, Petra, Jürgen, ElkeMichael fürs Pehlfarben-Interview, 
Serap, weil sie hier nicht erwähnt werden will, Jens Larisch für die 
Nicht-Zußendung der Presseausweis*, Radikal und Gegensatz für den Lege¬ 
raum, Hans oder Klaus vom Rhizom, allen Mitgliedern des Organisations- 
kommitees für die Festlichkeit am 19- Dezember im Drugstore, Herrn Kalf 
für die Publicity,, unseren Rechtsanwälten, der schwarzhaarigen BVG-Dame, 
die auf dem U-Bahnhof Rathaus Bchöneberg und Victoria-Luise-Platz unser 
besoffenes ins-Mikro-Gegröhle so brav toleriert hat, Serap für die Schis 
mit Fransen* Andreas Prüssel für das Küßchen, Jolle Grainach fürs Sauber¬ 
machen, Michael v. Au's Oma für die Vitamin-Spritze, Robert Mc Dermid fürs 
Translator-Interview, Kurt(gute Besserung für Deinen Rücken!), Joachim, 
Jens Larisch(gute Besserung für Deine Reaktionsfreudigkeit im Briefeein¬ 
werfen!), White Russia für das überzeugende Interview, Frau Wagner, 

Axel’Simo'n ,”dem’Äußenminra“teriüiQ "der Deutschen Demokratischen Republik 
für die geilen Sticker, Monika Prössel, Bettina für die geilen Pizzas,. 
Caro und ihrem Vater für den VW-Bus, Groß-Ebi für nochen VW-Büs, allen 
Gruppen, aber besonders Chaos, Soundland für die geldgeifernde Kralle, 
nochmal den Drugstore-Leuten Hans-Jürgen, Achim, Tommi, Ulf, Markus, 

Katja,Michaela + Uwe fürs Eierkuchenbacken, Vera, Tanja und Claudia 
fürs Stullenschmieran, Nina und Janne für den Trost, Totte fürs Chaos 
hinter der Theke, Benny,' Peter Kersten für alles, was du für 

uns .tatest und für das, was du noch für uns tun wirst, Joachim von Takt, 
Karin und ihrer Mutter für das Auto, Dietmar für das andere Auto und die 
Platte, Rudolf für noche Platte, Zapata für Bierdeckel, Michael's Cousine, 
dem Bundesminister für Forschung + Technologie (kurz: BMFT) für das 
nervende Gepfeife und die glitzer-grünen Leuchtanzeigen in der Linie 4 
des Automatischen U-Bahnbetriebes Berlin...und Joye fürs wiederkommen..... 


Kontaktadresse: Mich 
ael v. Au - 1/3° - M 
ünchener Str. 15 - A 
nm.: Bei jenem hande 
lt es sich NICHT um 
einen verantwortl. R 
edakteur, denn für d 
lese Zeitung haftet 
die Gesamtheit der R 
edaktion, denn gemei 
nsam geht's besser, 
gelle? 


anschließend nach 










ÜHÜPI 


Für Berlin und die Berliner 


Die gröflt 















































JNNE HERBSTFERIEIV 


W/7£> HOBti'S 


G'HÖCHT 2 


Kaoa uffrachen 
Ho uh rointi. 


Jutta Kaminski ( 26 ) 


t xu veriehren, aetsen *lr uno Ina "Louinen-Eck 
Ein freundlicher aeriöner Herr geaellt Dich mH 


flimiOHDi "Wat. dlt soll alles nein?“ 

Monika; "Ha ja, I ck hOr ja nicht n ur die een e Plane . D . A.F . hob ick 
- 1-V.3 Tieisplti oonh in neiner l'TalLen-Cullecllonl«lt bellallaeriiei- 
« sehender Kiaik, An«. d. Iied.). Und nuUerde* null ick m* Jn für 
„ ue Konterte m Ueir<>|ioi und im Kani-Kin* xureehtBacheii. Jil l 
J jeht nllei rilch uo antik l-xaokx «le Ihr Mdnaervntlven KHnner 

••• eoa ornRl. k-en- *-.n i 11 h< ■••li*;** Ijlio all Ler-me tn II »c- 
f J Iiivv-orndfl »rinur hat aiuh noch eeene 3 Stunden gefcoa tr.t. ( sun 














































teVlF. 


unterwegs 


klehne 


JJIe Gfcunach: 

leK kommt in, (rtf&njfiify 
M*'l iiU im ftVoiom d»,iU 
fixrt»ÄW*r«»«*ew <t>* 
u Bn d vet- 

SdÄ«l* hV^.Tel.mW 


Ulilck) ichfr'in« luut er unn nul d*n U-lWIinn 
wiHCht «in leirter Aia-Mnnn «n den larbnehml 
llUK« herua. *lr Tragen nueh ihn. 

■l alle OraanacM l‘>). «u» d«» KintkhferBtel* I 
“ fcTTln IthkXOB durch »urbn- linlererr 

vereohandelt hübe. Tel. HMIbOM" 
UJkMOMC “ TOOPOOK ! ” 

Ja! le; "Mo Geranznlnoirnle von 
aber je ist bin loh »u 
karbochnlererelen von da» 
kann nlrh durch einen Ku8 von meinen 
Schluchz! 


1001 Jahren hnben nie mir z«nr erlauaen. 
f mein hebt»# verl lucht nie Aln-Kann 

OVO-Oebliuden r.u kratzen, hur A. l’rimnel 
Suhlckaal erlfcoen! Huhunu! 




























l; AUFGABE 


csrntf-uix: in i'-i 


UFGABE 


i Schreien Sie 


»•«»Plate 




Aber da die Leute dieser Stadt nicht 
so doof waren, wie Bausenator 
Raatonborskl auaeleht, gab’o orot-T; 
aal na D«oo, und lnaerhln Sooo<pjäfö 
Laute faulen sich ein (tfacJt-*'- »Ifl 
■eieteraegabe 85 MB*). Loa glri MSBt 


Cneleenauatr. Bcko Mohrlngdaaa r JäBßH 
▼orbal an dlrorsen beaatiten 
Httueern, Über enge Straßen und^^y? 
breite Straßen, Asphalt uni Ter-Bh-Ä 
bundatelno, Beton und Dreht. wle’aht'l 


bundstelne, Beton und Draht, wie'S... 
eben ln so ner Stadt aussleht. Torf.'' 
dem Gebaule der Neuen Beirut sah IT*- ', 
nan nur noch grün, die VaoAtaolsterl 


olleIno hinter 2o Denonotranten _ ^ 

hinterherrannte, war lustig. Nich^/ 
ganz so witslg dagegen waren dlegj ) 
Ziele, die aus lrgeadelnen Haus /sjj. 
ln der leithstr. (Hanaor hab Ich. 
leider vergessen, war Jedenfalls , 
so slemllch ln der Hltto) von. “ 
Grünen herausgeholt wurden. Die 
Kelthatr. alt Ihrer Antiquitäten- 
aafla lat sowieso a« ne Sacho _er 
für sich, ne? Auch alcht wltalg \v J* 
waren die ganzen Verhaftu ngen ,: ''a, 

die es auch aa 11 . gab..' Wg|j , \> i 




















































Es stcnd Ja sogar als Tagootlp in 
Zltty, daS da in Zehlendorf ein bH 
deutaeh-anerlkanlsohea Frenndschafte-J 
feot etattflndeh aollte. So tolle AM 
Gruppen wie Haaetl, Johnny ■* the WZEa 
Drivers und Eecalatorr ontblödeten»j/ v 
sich, dort tu spielen, wo wir kurcjis;' 
Werber noch die Klänge der Har ach- 
kapelle vernehmen konnten. Dle®&~*3> 
anderen Eindrücke waren obllgalorlnch! 
fUr sc’n Foot: Aal- und Tolkabnnk- w> 
wiapel, lollceiachuts, «uo allen TäV' 
Fugen und Ritzen gequollen nolond er 


Prlntii: Hur bohle Ontörhaltung \ 
und Dnkrltlk, wer würde alch auch 
gerne alt der Politik der DSA-* - 
Helden anfreunden 


neioen anrreunden, wenn dort Uber 
Reagane und Halge Tlel.agendo-^- 
SprUche, OS-Vaffenprax-.« in t-UZ 
Vietnaa, CU-Prozla ln Südamerika 
und Auabllder-Prärie ln El ,'fZXt 
Salvador, um v.nlgoo au nennJn", TI 
informiert geworden wäre. Zua • fcj 
«jeaa deutaoh-anerlkanlagher^ • 


Zeitungen politische Problematiken wer 
schwiegen, ua befllBBen alles hooh cu-B 
jubeln, wao unser Hold nalg Jomnlnyroj 
sagte. Tergaßon eie dooh alle cu OB-TRJ 
boriohten, daO aa llollendorfplatz diel 
Wannon nebeneinander fahrend undeKJD 
keinen Zwlnchenraua laesend ln diel HM 


vea zitty aei denn auoh gesagt, i 
was die Leute, die wahrend ■‘ea fi 
Festen gegen atomare Aufrüstung’, 
daaonstrlert haben, erkannt HOC 
haben - such, wenn die Neutronen 
boabe ln der ■BRD" noch nlchijMf 
stationiert ist -i Falsche «OB 
Freunde gibt ea überall lOäflRR 


Leuto-Mouten hineinrastsn, daü dlojjjjtw 
Vaahtrelstsr TrBnangaewurfkBrpor, «DK 
prodndarl ln der •PHD", daran lue- I® 
Wirkungen noch aa Kleistpark tu opüron 
waren, Bohmisssn, daO Uber loo Pe-p«ä 
aonotranten verlötet wurde«, fast £&£ 
Jeder etwas abgokrlsgt het und ror käp3 
allen, daB Halg aal gesagt hat "sei»* 
gibt wichtigerea nie den Frieden 


Ho 

tel Stein 

berger dinierten, wurden 

au 

aa 

f den Win 
lnea Geio 

terfeldtplats unter allge¬ 
hle die amerikanische und 


sähe Flagge verbrannt. Bio 


er Jungen Dnlon hatten den 

Hon vlelloioht gorado Ihr 
reicht, als die ersten Leu 





























































KO'P»rp"»Bf • '<"• 


8SK582_22£— 


öffentliche zwangaentgeldllche »ft 

Tempodroo Bit D.A.F. und tOosrdÜnauln 6g»0*S°ch 


ROCK AGAISST JDNS '2-9- . 
Ernte Gruppe la Eenpodroa 
Zeitgeist. ?Ur Book- und 
•loherlloh oln imposantes 
ich aeh das anderoj^gi 


M&tmmB Fit * Frank oq- 

steln^ainder"' leisten auch ale ihren 
oricinellen Beitrag sur Httuoerkaapf- 
Ataoaphüre. Kots! 

Anders aber trotzdem ochelfle waren 
danach EinstUrzende Heubauten, die Hj 
durch zuseiet ziemlichen 3ohla gwerk-| 
eplal «enltstino auo dar KolftogCHMP 


der Paueo dazwlaohen oplelten 


Aber__ . 

ror dem Zelt noch Ratzekahl, Pogo- 
gruppe, beetehend aua fünf Raoker 
die auch nur fUnf Ueder epieltom 
Schade, wr nUalloh geill Endlich 


Haoh den Neubauten waren drinnen dio 
HonevmconklIlers auo Belgien zu 
hasarVan , die durch Ihre tob normal 
Soundk-lBchoo ab gekehrte Kuaik Auf- 


die rigorose KospetenE.dae Oirentucn recniiicr^ 
Veronstaltungsgeldnde tu obbUten? Oblag ihnen IT 
nicht die rigorose Pflicht ( Jodon Einerm 6 ungia 
nlt den rigorosen Worteni'Acbtung, Achtung, hier 
eprlcht «er brutale 3 kln......l" tob Grund und ■ 

Boden der gemeinnützigen leeitzer-teaeUechaft^J 

Äf sra; 


000(In Worten» 


3000. (la Worten: üaat&rifte; 
5-Pfeanig Poetwortzeichez mit a 
hUbacbea, grünen Hubschrauber-* 


ThenwrUckführun 


Diese Liste konvergiert gegen 
den Grenzwert Gat7537,4 (wenn 
n Uber alle Grenzen wachet) 






























Ilild»Ton Kontert lm Teapodroa 


ait# »u i i » .i 


"Wenn nmn mll. dann kann aan] 
nlge Wondttnllnge, und gaben »1 
ein Stelldichein. Kino geaonde 
togen dabei-Bie tödliche Dorla 
geprüfte Lang-eller. Ab ln.den 


KUSU im AHKRXK. TRUPPBNABZDJ 13.9. 
Oleloh nach don gewalttätigen Auo- 
achreltungen rund ua den Vlnterfeldtplate 
fand ln Teapodrea daa Tuwat-Koneert tun 
utrlNtnlioban Trupponobsug statt. Troti 
nur 3 DK Eintritt waren eratnal alea- 
lloh wenig Leute d a, nur bei Sllne fällte 
eloh ■saeheada.BBHBnEBQHBSSHD 


Auch Mutfak war ao freundllob, MlohaeJ v. Au'e 
Oaa einen Anlaaa su geben una eine Vitaaln- 
Frlaehiellcnkur-Sprltte ob uaaerer Hertlnfarkt 
tu varpaaaen. '»rrni 1 gehdrt deanaoh ln den » 
Kirtolltia.clc.l.M————rf 


MBmi Dcacoh die Saldiere ol Fortune,« 
die wegen Ihre« wohl ana England 
könnenden SAngera/bcw. Oltarrloten nurtfc 
engllaohe Texte ruaeangen. 31a aaehen Ci 
alna der der Ur-Raaonee nloht unähnliohe 
Huolk, elad aber rlel baaaar. Während P t 
nie aplelten, Hafen Übrigen* drei Wf'.i 
Typen alt einer weit naagobre 1 taten lüg 
Bnglaad-Felme durah die Oagaid, die AH. 
Ihnen wohl nur nicht antrlaatn and WB 
yhrbrannt wurde, well dl# Briten uneerei 
Freiheit hier als Schutcaaoht echUtcen.l 
Haoh den Saldiere ef Fortuna Bplel ten f " 
die Middle Olaae Famtaolea, leiderP"« 
nloht allau lange und nur die yon 
der Single und Soandtraoka ata Unter-T | 
gang bekannten 6t0oko. Hundam gah'el i 
große Pogerolgen bei einigen L 

Zuaohauargruppan, die »loh bal denfX | 
naoh den frankfurter» spleleedea II 
Sllne Xerteeteten. Die teile» Slla#I 
legten eretaal Stargehab# ln die 
Haoht, ala eie nloht aplelen wellten,! 
wenn nloht die an BQhnenrnnd d ' 

altaendea Leute runterglngon und ¥ 
wenn ale aloht Ihr Blar aerrlart 
und Torgesohaeokt bekänen. H*elki fc 
Natürlich Buperoajpiell, auf Hatto ■ a 
lat ea »bar arantuatl ▼lallsloht ¥ £ 

atwaa langwollig. Haoh Sllne I K 

gingen dann die Hälfte der Zn- k S 
oohauer in Viaterfeldtplata, wo B Jk 
angeblich ua 9 noeh eine Anti- ¥ flgi 
Halg-Deae-Haehleee laufen aollte. I AS8J 
So kan daa» auoh faot aleaand »ohrk «M. 
daau, A 4 nua Aaaterdaa au b*gut- ■ 
achten, dlo durch "langeaaon' ¥ 

Pago auf aloh aufnerksaa nochton. I i 
Laldar bloB waraa alnaa »liinwaA J 
Ohron naoh 3elnhalb Stunden ¥b J Bk 
Dauerpogeeound aohon elenllohP + San 
Hberlaatet werden, ua dea 8i-l ■■ Bj\ 
aohehen noeh aufaerkeaa folgen aula AB 1 
kDnnen. So trottete aan duapf ■"'l | A 
naoh Hanne, dlo dort wartend* L# &.*■ 
Peter Alarander-Platte genleienaTT JQlM 


(Bojange 3ur (Trauung 















































GEILE VI BKA7IONS OH 71 IE PAGCEL-IEXO#. t jj jLjjfl|g 
Be wa r kein aal, ioMm eia Gefühl des Inneren, 
daa um iil einen Strudel von Eapflndunger mH den 
tiefen unaeree S*»lrn)»i*n« verband. Unaere Ge¬ 
hirne apUhrtan den ceheimnlavollen Punker, Auo- 
löaer eleaentarer Maaht, die uno alt unbkndlger 
Kraft an unrare spätere Begegnung führte. Sehn- 
auaht erfüllte unoere Herten, »ohre Sehneueht 
nach den ungetrüuaten Gelüeten, Energie geteilter 
Hunde in eaotional geführte Bahnen tu lerkcn. 


AualnnCer - Ueno Bericht von 28.11.81 I 
7n?-T u 77 lrkungen der Auelonder-beuo tun 28.11 
machten eich noch ua •itten&ergplnts benerkbir 
■ 1 d etwa eine halbe «tunte vor Beginn der 
Imao eine Wanne vorfuhr, die 7(lr nufging und 
acht,in Räuberzivil gehlillte,Junge Herren 
herauBerrangen. Ihr denkt, schwnrz» Herren¬ 
leder jachen,GehlappercordJeans,. nchwsrzr 
bohaauzturtln, Dreenanndeuenteilen- 
■'« rniMrfl tnnoho'' <M», einen hüben -ir naoh ln 
ganz beruhuter Brlnne<uag. ailallch den, alt do 
eiaea brutalen Skingn nicht unähnlichen ltanr_ 
ochnJttw uad aonat aowleeo dor Weo-Hatl-t 
Schiagerrlnage. H*n dennnnnnnwr «le B Juagen I 
Beute teilten eich frischauf in 2 OrUppohen 
die eine über Bleaerkotr. und die nndoro Uborf 
Kottbusser Tor ihr Ziel erreichen wollend: i 
der Herrannn Platz, Kaeidnrdnun (ana-*-Hed.) I 
nort fard nOalleh die eingangs arwiUtnda lieao ■ 
otmtt, hlr Provokateure war nlno genorgt, ggrjfl 

dien» l.auta Kih-it »her «n uue, tU »0 

reinen eleu* arae Säue," denen aan alt \.fr- 
KnnotetrftfenwerXürzung gelockt hat,würden IltSÄ 
ola ein bißchen ruanpltteln / run provo- ISS 
zlTlen I I IHM 


LINKER KA 


Alle Scheu verlierend lasoen wir une ln «di'en 1 
Wogen treiben, keinen Augenblick für ninallcket 

kosenic.une kingeben. Ein Huf von eujen 1 

drang ln une ein, ein Huf von ruheloeea Oeiot, 1 
den auch hunderte anderer folgten. Wir fühlten 1 
une ala eins. Dleee Athaoaphüre hätte um wohl 
bla zur totalen hlngabe getragen, wenn nicht ei 
'ilge von den anderen die Haohrloht alBgeieutet 
Mitten. Eo waren nur wenige, aber ei« waren ent 
«hlonsen. Verzerrte Oesichter den Heese«, wil¬ 
den Eaoken gleich- viel« nennen ole ■Paoehoe".. 
UngebUndigte Düaonen-Aura umeohlang die «ich fä 
am Ende den geheiligten Zügen herumtreibende a 
Bande, oewarrnet alt nureigentuhlten Holtkeu-™ 


AUFM 

KOPF 


Hun oah aan die Benchützer von Hecht und Or- 
anmg, Hüter der freiheitlich demokratineben 
Grindordnung 


, -- einem ganz anderen Uchte. 
Elr. Gefühl der Geborgenheit atleg ln une auf 
behutsam drängten unsere BeechUtzer dleae 
Ortipp# der anderen ln eine laolatlon, die wl, 
hinter elnaa orange-farbenen Vorhang nur die 
—rgä hacaverzerrton Tierlaute:-Rotfront verreokel' 
^X^ une-^dda^Koamunlawua- . du rohl ie 0 . 

Endlich frei von unnötiger Angatl Freiheit 
durchatrdnte auch die Weat-Ooraanon, deren £ 

kindlich» Unbefangenheit ln einoa Schwall V\wqC 
vo" Emot ionen ihre Erlösung fanden...... 

^^WeS? l S^enrTich l t i r > 9h Kind der unwissenden. 

. Jdafl Gedanken zu Taten neteraorphleren können? 


RECHTER 

KANAL 


AUFNAHME 

KOPF 


ss.ss-**- wm 

Ju «oelawen et 
20.003 Leute auf den 
eeuorea vor „ als olch 
lQen Laasen, wegen 
gut auowelaen kOnn«e 
hr Recht alf die Str. 
ch . «gal welcher Herkunft 
Schließlich iot Je die 
ttatur, und wer will 


Inam wir. dl* H»u»b«9eliei. A<“- uid ltartb J lwige(>nai *n.*«f«nren h*ben, vn« p-.>en 
• 11 « Jegweln»r»l-n dl-«»« Ijitoi« jer ü«hr «u «-ti-n, krl»r»n wir täglich den 
brück von cbee I iu 5ißreo. äi« »«rauchen un» ln versenudonen Tellbet elch*kto- 
r tu cu isolieren und une axait ur-jore rra«ln««»- dUrk« ru n«To«n. 

Wenn wir ll*t>«r besetten urd .«rX'a b«*t»rfen, wird uns vorgeworfen, ulr verlln- 
dem dl« Schaffung von ArheitspUttaa, Bl« 'uslindar warten bei Jeder grosser« 
Krise »o?*r beschuldigt. dm heutaehm sie > rb-lliplatT« „i^inaluon. 

B«bel wej_def.Jlg_>u«l«nder n«ch UutachUnd g«h.lt und wieder aOgetclvoban, Je 































Der glücklichste Tag 
ihres Lebens 

Komm vonBt'ritl *Ue.wwL*P 


dlt Eealntfcrreooe an de Hlnter- 
raennehen? Sind euch die ic herbat- 
n Kleide, durch das deutscne**K»~ 
nlitttt scfcwarz-rot-gold strahlenden 
enbuW lieber, odn watt? 


Knaatoenc 71 J £eno-Elnheit*n 

Trotx gezielt angesetzter Orientllchkelte-tii 
arbelt gelang ea den offlzielen Veranstnlterr. 
dleoer Öffentlichen KlelnkunOgebung nltnichtot 
den Kontakt zwischen Hlntergttteraenscher. «TJ 
und Vordergltteriaenechen zu inüpfen. Eieoe fa, 
traglache Beaandnlo hatte folgende dlfferle-|. 
renden Beweggründe i fKS 

Arabisch a) :Eer Lautsprecherwagenhelni. kV 
Sagte der doch glatt vor den »—*• 
Doinenknnst Lehrter Str. ln eines 
Anflug von Ceisteoabartlgkelti 
"Macht nal hinne.wir Bllaaen auch 
noch weiter!" IUeeer zynische 
Aufruf war an die Adreeae derer 
gerichtet,die da aen friedlich 
geoonnenen Verlauf der ordnunge- 
genBfi angemeldeten,politisch ge¬ 
nehmsten lemonazratlon durch f“ 
einen kossukativen *kt Bit denlwi 
Hintergitterdacen.zu störenJSS' 
Versuchten, f " . r- » Zw*} 


AuBerdea war Jena auch aal ■ 
•bei und ließ aich von una ■ 
Auucrdcn «tron Twntehan * 
und oao fciologiaahe 
Tel.'", iil nicht 


seug spielten, 
wieder da und 
fotogrnpnieren 
Edel alt der Tel: 

Produkt Frau Hane-— . — 

anwesend.Dleee wlohtigen Tataachei verblassen 
vor dea sehr wichtigen Hlntergrunfl, der eich 
nach' Auflösen der DEMO ln Alt-Moaiit und 
anschließende« Velteraarach bis zur deutschen 
Siegessäule oreigneteiirledllch gesonnen.kein 
-er !liege etwas zu leide tuen wollend.atand 
unsereins zu haul in nehrcren der schonen 
sauberen deutschen U - Bshn-agen.ano lachte 
Blob nichtpahnanl ob dar grlmo efn Blicke 

srsiiHSäS 

artig brachte der alt den Wachtneiaters wohl 
verwandt oder verschwägert oder verschworen 
erscheinende LokonotivfUhrer den 2ug zub 
Stehen.Wao letzt paeeierte .glich einer 
Horror-Kar aus der KS- Zeit.wie auch epater 
die alte 0«a aua de« Abteil zu beitätigen 
■ußte.Ruckartig «areohierten,schwarz-rot- 
goldenen 0 elfer versprühend, unsere deutlichen 
OrdnungahUter der .wiederholenden deutschen, 
Zucht und Ordnune ln die Wagons, un die"roten 
Ohaoten'dle durch die Bufe"Prelhe:f die 
die deltache Buhe zu atören versuchten, zu 
züohtlgen.Jegliche Arguaentatlonaketten 
waren hier wohl fehl an Platz. Hier hieß ea 
HAMESLK t! Und dlaae beiahelt wollen wir auch 
hier mal auf den Weg geben ! JawollJaM ! 


doch wleaer einel schlau wie die 
Füchse.Hlegeltea ole doch eye te- 
catlnch und fugenlos.ohne auch C 
das saubere Abfellen der Gußgrav 
zu vergessen, die Zuganxewege K* 
zub Herrenknast Alt-Koablt ab.Tj 
BöniechU a):Eie lethargische Ignoranz. Wärel- 
elne statistisch zu erfassende, L 
von ABD*Cosputer"DBACULA" hoc h-p 
aurcohncnde und »naohllcQend C- 
Uber TV zu publizierende Kel-Ille4 
nungsbildfest6tellur.fi U[ 

durchgefUhrt worden,hätte eloh C 
folgend«! Ergebnis,das wir hier f 


Auf die Frage:"Wie geht'e Euch denn so? 
hatten geantwortete siehe nach Abb. 7537 


7,537* S eit "Wenn" 

75,37« * mt "«äs?" 

0,*7357 * Bit "Haste aal ne Zigarettoeerh? 
753.-7* £ all "Tatatatata!" 


Aua ArcaivierungogrUnoen Bei neute und hier 
an dieser Stelle zu diesem Anlass auf die gestrige L 
(1*.12-31) Solidarität*- und Proteatvcranstaltung/^ 
Eenonstratlon an diversen Orten at Wittenbergplatz K- 
ICB-Hau» und TU-Hauptgebaude hingewiesen. Ea weder 
ein BUPdOBE-Spitzel noch ein RUPKORD-Elneattlclter] 
vor Ort gewesen alnd, entfällt aaa allgeaeine Antl- 
WachtBelaters-OetÖöke, so daß aan nur noch «ich nein 
Lastern*ul Uber die das für unser Berlin oo wertvolle 
Zentrun des Besucherverkehra aus dem uns sehr dlll r— 
verbundenen deutschen Vaterland, dos Kaufhaus der ] 
westlichen Freiheit nerreißen kann, "oll eo wieder V_ 
mal, von mir gezahlte Steuern verplenpert, inden es 
ein gantes Heer von Schutzmännern zua Schutze dieser 
Bastion des westlichen, freiheitlic hen K aufge fUhls p^ 
bereitstellen lassen hat, Schnaub! 1 —— M M 


Dan waren susaa suaarua 100$ 

Dies lzeß eich auch anschaulich im. Drei 
ecrsdiaeracnisiehe auch Abb- 75?7.« 5?) 
aarotellen. 


Anlass zu dieser Demo.war Übrigens die Krlegsrechtver 
hangung lr. Polen. Nur zur Information. 
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DAS AKTUELLE WH)T£-RUSSlfl-INT£RV. 


Mitte 1978 fu«s» «ich »ier stark Individualistisch geprägto Charaktere zu eia- 
«r neuen Poraation Bit Witz, Intelligenz und eine« gescharrten Blick für die 
Probiene unseres Zeitalters zunzaaen. Dio Professionalität alt der sie ihre 
beißend-ironischen StUcke vorzutrsgen pflegen, lässt sogar den verbohrtesten 
Spießer orschauern. Keine ander* bundesdeutsche Gruppe hat sich Jenals eo als 
Trend-Setter profilieren können, wie eben Jene "Weißrussen"(ao werden aim 
Übrigens von der Szene hinter vorgehaltener Hand genannt!). Erst sie werden dor 
deutsche* Musik zun Sprung in die internationale Spitzenklasse verhelfen. Frei 
von lustiger laage-Pflege und sonstigen unheilvollen Verstrickungen nit den 
alles verachllngenon Bulaeneoo-Jlsrkt, wird ohne faule Koapraalase auf die 
Schizophrenie unserer Welt hingewiesen. Cool und läaoig werden bedeutende,, la 
Inhalt herrlich oarkastische-aber doch lyrloch anautende-AUsbrüche einer ganzen 
Generation ln genial annutenden Textzellen wiet"Here ln Mongolin they don'T 
play rook'n rollia", oder "Lost in Ulan Bator far away froa the equator" eln- 
dea Artel geschüttelt. Diese Provokationen eetzen Jeden in eine un¬ 
erklärliche Spaanung, die voa Singer und Texter der Truppe(Trevor WatklnsJ.ge- 

lat. Beelndraekt vor den flotten» auegefalltan Elxotrio-Cuitor- 

Hlfra deo Electrio-Gultarriston ßerrlt, den fsaosen Klanggoblldet des 3aaelaten 
Pears Hoadley, und schließlich der uawerfendon, wohlakzontuierten Perouesion- 
Aroeit des Uwe, sieht nan sich untor ungeheuerliche Spannung gesetzt. 


ZUPIZH PB LA BASS ; "Tonn du kein Gold hast., 
blatlabla...Konzerte...blablablabla...teuer, 
«sehr Geld...blablabla...aehr verdienen...bla 
blabla...Anlage . Tournee....blablabla...bla. 
heize zeit zua üben aohluohz...blablablabla. 
Gähz. (Eingedöst, Ana. d. Red.).” 

RM: "Also ist, also iss moht so daß ihr, 
"Se vor Ihr euch gesagt habt, also Ihr... ick 

will jetzt öh lok eeh grad , das Jetzt n 
zleslicher Trend ist nit Russen und so und ä 
(Sttacel. blök, wiansr, Ann.d. Red.)." 


HOCH 


Rlli"...diese Welle mCoht ich gerh abschöpfen 
0*1 *Na, aus dea einfachen Orunde nlch, weil 
well wir haben die Gruppe in August ’79 Je- 
gründet, da war da von solchen Sachen nooh 
Utoeraaupt xeone Sodo." 

LÖFPEL. :H DER 0LIT2EBHDEH CAfE CENTRAL 


Jaul! Schreif HerÜBbei8er! B ‘ : -”— 

RM! -Weshalb aabt ihr - äh - die Platte raus 
bracht?"Aua kaaaerztellen Interessen oder?" 
Tntcresnen?" * eln8te Jotzl * lt koaaerziellon 
Üf. ! *••*■«. ah. also, ob ihr die Pia 

fih 5«n C * l . hÄbt * “ io ’ dB8 ° B> dh * ««»et hBb 

ich will Jet2t nen großen, öh. viel Leute an- 
Ana! C d? n Red!)“ in0n Mu8ik -• •<'«*«. stonnel, 1 
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Die größte Zeitung Berlins 


WHlTFftl/SSlfl § 2 


S : "Aber. ..Rausch...Ronf.. .Muschel 
it entrüsteter Mimik, Ann. d. Red 
G.; "Ja, der Karne lat ja ooch aggressiv! GHADE 
TJlH HAKE ERIEUGT SPANNUNGEN?, UND DARAUF KOJOfTS 
ESUFP AH. »A. Aloo für uno «bon. »IR WOLLE« r 
a ERSTER LIKIE DIE LEUTE NICHT UNTERHALTEN, h 
SONDERN UNTER SPANNUNG SETZEN. Wat die denn 0 
daraun machen, laa eigentlich ihre Sache. ■ R 
RU: "HUatel...(Ahemj.. .Ha, Findet’ nicht auch.r 
Tür hobt manchmal ah-so ick - die LP gehört -J 
n paar Stücke da. tun Bei spiel ja mit den f ". 
'Ulan Bator'-Ding da... |l) ' 

0.: "Ja!” ^ .. t t UA u A 

ESi -oder hier 'ln Uongolla. they don't PlayK? 
göcA-n'Rollla ..iii j mm » i f \ 


lnolebla 


G^: ”Dlt oohelnt nar ao. Die Huooen könnten 
auch Chinesen sein, oder wac für Leute." g 
BASSIST: -Die Hussen aind interessant weil! 
nie sind unbekannt. So. wenn du mit einem»* 
Runoen gegenubemltzt - he laughe but he I 
dcen'nt aalle." p 

0.: "Ja, Ick weeQ schon, watte aeiaat. Erl 
Tächt, aber er lächelt nicht.-»! "| >1 _^ ir ifc 

B,: "Ja, stimmt» T L ai f* - 

ITT: "Ick meine, nlr int dno aohon tlar, do. 
Tir versucht uns wahrachelnlich hier auf p 
Irgendeine Art und Weise zu greifen, wa? I 
Aber dlt lat genau* dleaet Ding, ejh, wir E. 
schlagen uno auf keenerlel Seite. Vir wolle 
auch Keenem Trend angenoren, wir «ollen > 
höcbotena einen machen." h 

RU: "Naja, na guck aal, aber zum Beispiele., 
dazu kann leb eigentlich aloo...” j 

RU: “Kannste n bißchen lauter aprechen?" ^ 
ES: "...in Tip, da habt ihr oo'n Weltunter- 
gangoimage. Elnerselto - aber...“ 

G•: "Wir reflektieren eben die 2elt."Ey^E 


ln Ulan Bator far away lrom 
Ick meine, Ich aeh* da nicht 
also wenn de mir sagen 


Spaß - ampff.. .ArgHh! . 
ja ooch, loa Ja ooch keen 


B.! "Ich find das «eil. »eltunteronng. "P. /» 
"Aber narziotieohe Posen...?- «SiLi 
GT: "Naja, wat heißt narzißtloche Poaen? Wat 
bedeutet dlt? Die Pose tut doch niemandem#««“ 


K icher Uuolk lat 
lllste überhaupt 
, dlt niah? 
k die Leute unt 


"Nein, - “--»««■wm,. - 

"Wenn du dich durch ao ne Pooe "provoziert 
ot, denn loo dlt dooh..." 

"Nein, nein, Ich fühl mich doch gar nicht 
oziert. Da lat für m ich n zlemlioh starker 
rsnnii'H 11 - - - — 


KM: "Dann haben eure Texte also einen eher« 
"Beiläufigen Charakter?" ^ 
G.! "H«. die sind nloht beilfiuflg, bloß »lr 


w« l | u A U JAAtM VUAAUU 

TIefern keine fertigen Rezepte. Unoere Texte 
sind nur rein persönliche Anechauungen.- 
RU: "Sa, aber auf der an..ein..einen einen ' 
nabt ihr auch oooh sanohaal...irgendwelche... 
Äh...hier ao'ne Jones 3ond-0eachiohten... 
na. so ne...ah...mit, mit...th...Geheimdienst 
und ao weiter." *¥ 

o.: -Ja, Bieter, ja, ist nobtlg." ti 

-Ich frag mich, wea ihr alt so'n Themen!| 


PEINLICHE PAUSE: -Knlater! 


£“■ ■ora-g—or«!l— I ^=r-v ■» _ 

Oj_t "Da hing n SohilS la Quartier Latin, da stand 
druff 'Berlin Book City' und dit Dinx han wir f— 
oratxal runtorgeholt (mit beifallsheiachender 
Mimik aioh gegeneeitig die Schultern klopfend ,gp 
Anm. d. Red .) .*l C»rw • iiiiumif f» — ■ ty 

R : "Dldeldi - dideldl - dideldl! 

“ S? 1 * 1 *«?? 0 ? “ uch * ““ davon su Icbon- L 

h klar. Dlt ist doch wichtig, daß Grupphnf 


v•i "Da gibt'a n realen Hintergrund bei dem 
^old War’SB', dlt heißt einfach, daß - emh - 
daß dieser kalte Krieg, lat praktisch der, der 
unter der Oberfläche otattflndet, dit heißt, 
daß ale sich sit Agenten gegenseitig abchccken 


Gruppe aieht 





























FurZ, Hurra' 


Harri. Harra! 


Dcriimmda! 


l&rfHirra! 


rr2.H:ro'|3±SfH 

r lorintda'l fllipb 


.(HJWil Üfiüli 

Kß» ah \ 

-urmcfMMffl 


‘UXHJLlil i!«i •>TTH !i - 1Hj ^t L'-ü]’ 

wisse ähT.^iT-- 1 


IKISa-AM l 
!Al!fl»JC£M- p -ANQ 


MXHJIOL UNDf 


aunfffi 


i. Hurra! 

n ist da' 


2. Hurra' 
wh! da» 


tSLm 

St AH 

mriirqUi 


iimißlj P^MiMr-ALWSl» »anm 




ÜMDI? 


douusi urcji’i 

IkISSE AM Ifl 
M!0NS1I'MC| 


KlfliUBL'IMO» 

HEISS E AH Ifl 

r-rl 


KIETTi» 

äxttJißtt ufiolE 

ifc'.RISSE AH Ifl 
iitiuiumiRini 


ju4»a«nHi i 

tXH?uäii lnq 7 
«RISSE AH Ifl 
JltlMnnUABlV 


£i : “»i*- "lnd Ja auch Bcfton aal für fünf Mark 
aufgetreten, uno wut kan dabei rsuo? Da )r\;ien 

■ dann 4o Hark für die Gruppe raua, fUr ewe. 

■ Tage. Icx seine. ölt Xontet ja occh allen .. 

1 blichen, die ganze Squlpnent und so." 

1 HMi"Aber »eint ihr nicht, daß eo Irgendwie 
' ein blOchen billiger geht?" 

1 G^: "Ja, wenn du dir ein Schrott-Squipment 
I aaufat. Man kann Ja nur bestehen, wenn rann 
l aoundmaaig alt den Internationalen Standard 
nithnlt. Sonnt knnn non ja gar nicht bestehn.“ 
RW: "Aber da hangen Ja inner unheialich viel 
Leute dran, ao Tourxar.nger und Bcadnonager 
und alle adglichcn Leute. Kann non da nicht 
I Irgendwas elnaparen?" 

G . t "Honte schon bhI n Konzert selbst organi¬ 
siert? Denn weeOte aber, wat dit helüt. Wenn 
du alles selber raschst, Musik, Organisieren 
und ao, dn gehete irgendwann an KrUcken. Dann 
bist« Irgendwann froh, wenn de nur noch Musik 
zu machen brauchet.“ 

w RMi "Habt ihr ln eurer kuoik irgend ne eigene 
Lebenophlloeophle?“ ff* 

0^: “Ach, hör doch uff, ejh. Denn können wir 

I coch nier gleich anfangen alt '66 oder ao. Welt 
Ha, »at soll sein, ejh, nnn lat hier auf den 
Planeten so bo oder öo Jahre, da auB nan halt 
aenen, wie =an da durohkoant, aber n Sinn 
ergibt das allae sowieso nicht." 
bun setzte eine regelrechte Grundsatzdiolcuealor. 
ein. Unter anderen fielen ao benerkenawerte 
»X AuaaprUohw wie »Bwtoneoabo oind *ur Zelt 
-n einer Frustphase. Das hatten wir auoh aal.". 
Wir loben nlcat gegen den Beton, sondern ait 
loa. Wir nUtzei das S-atea aua (la Zuaaan-nfaijng 

gi' bei CBS < Ann. d. Bed.).". 

«ar "Englische Texte?" 

~ ! w*? lr * oliea ' daö die Leute voa Peuerlano bla 
__ nachjlrttnlana uns verstehen." 

^“ n ? nur noch f 0 0 tTTellonTd^ö“dl 
! 5 u P? r l*«Ve eine aussichtsreiche 

I f-Üw *\. h ? n ? " lr nur EU Bofr «n vemögen, dna 

I noch sehr solch zielstrebig individueller Gruppei 
den #eg auf unsere Plattenteller rinden -erde” 


*t 6 up«r- 6 i 


i:ncn irii 

liQin 
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m Alltag 


BVG-Direktionnabtellung üffentrich*;eitonrbelt! 
Information für unsere Fahrgäste 


vi nu>iMiu)|aa»Mi iniui al BU 
Jg Wieder oln gelungenes E’a’oay aus dem Hause Shel 
“J Mit Günter Klemmt ist es hier einer versierten 
wiKorlphäre auf den Gebiet de» fachlich olnschlä 
41 ” r... Sa-vat.ru. u-d San' «11 t«nt 


Dieser der Verkehrs- uni inforaatlonollteratur 
zuzuordnondo Band der Reihe "Inforaatloa für un¬ 
sere Fahrgäste" besticht durch eelnen perfekt 
strukturierton laformationstell, der sich dles- 
aal nlt einen uns allen unter den Hageln bren¬ 
nenden Thema befasst. Hoch nie ln der Geschichte 
der Strukturierungallteratur gekannte Forman 
worden hlor tu »ln»g amehaulloh- be.ohnuliohww 


nr niesenheltrerfahrang als Leiter des Jugendwer- 
i>r kee der IEU7SCKEB Shell-AG auazunützen. 

’ln diesen spannungageladenon Erlebnisbericht 
’neonildort Xlosm« in. p.okonder NUoht.rnhelt ö*m 
m Sinn seines Lebens. Einzelne Paeoagen erinnern 
ui stark an den 1980 erschienenen Bestseller von 
”* Rainer-Georg Strutz. -Motorisierte Jugend-ti« ■ 
SEinstieg ln die Motorisierung sicher«®JJ"ft 
^ (Shell Ratgeber Hr. 14 , 7 Selten, im Shel^a 
Lieber Service-Verlag)- J Jy A X, . , AI 


crelecksdiagramm-Komplex problematisiert, wer 
nonyoa Autor versucht mit genialem Geeohlck dem 
napruchavollen Buchllebbaber den Zusammenhang 
on öffentlichen Verkehrsmitteln und ewigen HuhC' 


ozrener Weise morden Fehler des 
P Verkehrswesens aufgedeckt. Laut¬ 
er in einigen Sequenzen die achwei- 
dea interplanetaren Verkehratell-- 
a__...... l.atmanmmfflTI Hilf SAU ■ 


8*ätte& nahe zu bringonTWohl geformte Argumentation 
ketten werden hier leider ohne die aonBt für dis 
Verkehrsbetriebe typischen human- humoristischen 
Einlagen gebracht. Dieses Manko lässt sich aber 
leicht durch die Bit wertvollen hlstorlnchen 111- 
utrationen. und einem überzeugenden Nachwort des 


bekannten Strukturamten, Heina-Jürgen Fiefka 
“Nostalgie auf Sohienea", UberbrUcken. Des wei¬ 
teren nimmt eich dleeei allee ln allen noch aus¬ 
reichend zu benotende Fünfundsiebzigilngswerk 
reoht konplizierter Themen wie "Dialog mit un¬ 
seren Fahrgästen", "Ob*h nlt" und "Bette Slogans" 
an. Elm wertvolles Buch für Jung und Alt, das 
für wenig Geld ein aaximum am wissenswertem bietet 


Vorname 

Arachrth 






































E i Duo sollte man den fehlfarben 
rluaen. 

M.I Ton dem Fehlfarbon-Image her, da habt 
ihr Ja alt "1 Jahr' so etwas wie die 
■Hatlonalhymne der Bewegung' geschrieben.. 
ü^» Weloher Bewegung? 

5* ! •••du kannst ea Jugendbewegung nonnon, 
was ein ungenauer lusdnick lat, hier ln ' 
Berlin könnet du ea BeBetaerbewegung normen 


lf f ,» ZurUok ta euren Konsorten hier* -Ihr ... 
wurdet sogar ln der-'Blld' angekUndigt, das 
sagt ja oohon otwas Uber eure Salon-^ . . 
ftthlgkelt adai> ■ • i • r- < • i , , • 

Th. « Dsb l«t nloht Von unq gekommen, aber.j,- 
daa eu erreichen, lat'dooh ln Orunde keiner 
sohleohte Sache.-Venn du ri i 
sdbleohte Sache. Venn eins Ssohe. die von 
Leuten wie den IUubüooo tcorn aufgogrirron 
wird, auch.Yen den Teenlea aufgegriffen 
wird. Ist dat dooh gut, weil es eelgt, daB 
eine Torbindung möglloh lat.'Durch die 
Ankündigung ln 'Bild'- kommen Leute,.dis 
sonst nie auf dia Zdea kämen, alcb una lt 
antuhören, kommen aloh.daa Icnsort anhören 
und sehon mal was anderes, ala eonst ln 
der 'Bild' oöor ln ondoron. Madien ror- . i 
geschrieben wird, und das lat dooh auch 4 
ein guter Effekt,.net Das lat die gleiche 
Sache wie die Tertragaunterselchnung bei 
BMI, Wahrscheinlich haben wir nur daduroh 
dia Möglichkeit bekommen, ein großes 
Publikum eu erreichen, halt ein Anliegen 
an so Ylel Leute wie möglich iu bringen. 

1 ii Tlalleloht hat das auoh vielen anderen 
»utsohon Oruppen die Arbeit erleichtert, 
bei einer Plattenflrma einen Deal eu mnohen. 
M t : Bel einom komaorxiollem Label? 

DJ: Ja, das ist das Boatroben jeder Oruppe, 
aolbnt wenn sie ne Kultgruppe Ist. angeblich 
und das Ist ein berechtigter Anspruch, von 
aeinor Musik »u leben. Dazu gehört Oeld, 
und dazu Ist «Ine große Firma besser ln dor 
Lage ale eine unabhängige. Daiu will loh 
noch sagen, daß naoh molnen Informationen 
manche unabhängigen Labels Ihre Oruppen 
viel schlimmer abziehon als dae 'normale', 

S roOe Label maohen. 

.1 Aber dlo Högllohkolt dea 'Selbermaohona' 
höbt ihr doch auch gehabt? - 


H.I Egal, ob euoh dleees Image aufgedräng: 
wurde oder ob Ihr bewuBt daran gedroht habt: 
Ihr habt Jetzt ein Image, wae mit eurer Musik 
verbunden let, die ln der 'Bewegung' gespielt 
wird. Wie geht Ihr damit um? 

U.: Auf keinen Pall so, daß wir sagen, genau 
7ür die Leute haben wir dlo Muelk geechrleben 
well doo nicht stimmt. Es lat okay, wenn Bia 
Loute die Hualk fUr sloh bonutson, *1 Jahr* 
iot so allgenein, daß es jedor fUr sich 
benuteen kann, was aber nloht heißt, daß wir, 
um vielleicht auf einen Trend einzuateigen, 
une von uno nun dahlntorklommen und engen, 
nur für die haben wir das geaaoht, loh finde 
das bedruckend, dloee krankhafte Frage, die 
loh manohnal auch ln Intervlewfragen höre, 
diese Suche naoh passenden Sohubladen für uns. 
Wo unooon wir rein, wio kann non uno verkau¬ 
fen? Dagegen wehr Ich mloh entschieden. Venn 
wir Sachen machon. dann ven uns aus, und 
nloht aus Irgendeinem anderen Beweggrund. 

Ich wurde heute nlohtn mehx unter der Toraue- 
aetzung mnohen, vorneheroln fUr eine bestlamte 
Sache eu arbeiten, voll du dich damit un¬ 
heimlich limitieret. 


Thomas: *lr haben ea alt dor »raten Singlo 
gJoncRT: Ich habh vorhor alt einer anderen 
Gruppe gedacht. Der Thoaee bott »orhor 
auch ln einer anderen Gruppe gemocht. »Ir 
haben aleo den feg mit dem Selbermachen 
1978 und 1979 gemocht,sber dou bringt dich 
































U.: Anfangs nicht, abor ich gehe l*n*r dmn 
Suo, daB olno Grupp« immer den Anopruch an oloh 
haben mUßte, sich nualkaliech und textlich |H 
woiterzuentwlckela. Wnn ioh schlecht finde, |§ 
Bind Ocuppon, dlo »lt olmr bootlwmtnn s»eho ^ 
nnl Erfolg hatten und dann auch so weiter- 
nachm, das och loh bei Crass heuto ao, oder a. 
bei Explolted oder Dlsohargo, aber noch bei ^ 
Ideal. Leute, die seit 15 Jahren Musik machen| 


Diletanten-Hnolker wie die gliche n 

oder BlnstUrsendo Noubauten, di« dann daraus 
dnß eie absolut nicht spielen kEnnen, auch 
wieder einen Kult nachon. nao finde ich 


STaTbo du flndeat die Idee des Selbermachens 
überhaupt gut. nlt drei Akkorden nnfangon und 
so! Aber im ßizug auf die Flattenoompan, 
soheint ihr als P.hlfarben das Ja gut ge¬ 
troffen zu haben, ihr habt einen feinen 
Vertrag in der Tasche, könnt von der Muolk 
leben und machen, vao ihr 

U « Du mußt das inaer als Entwicklung sehen, 
Tch hab früher zwei Jahr, lang 'selber gemacht 
und meino Platte auoh oolber produziert. Du 
kannst aber an den Punkt kommen, wo es «Ir 
dich einfach besser ist, bei einor Plmttan- 
firna zu ooin. Wenn du linke Schlagworte 
Übernimmst, kannst du genausogut sagen, 
du mußt das Systea benutzen, sich nicht 
ron ihm benutzen lassen. Dao ist die 
Tsrnuchto Umsetzung von oolchen Sachen. 


Hlehnol • Abor fUr viel* Gruppen lot es 
dann. Ich »olß nicht, ermutigend ist nicht 
den ricltlgn fort, aleo "No Fun” hat fUr 
vtelo Oruppen durch "Hono-A-Plast", dadurch 
daß die das Projekt finanziell oreteal go- 
trogonl'hnbn, dlo Högllchkolt gegeben, 
unabhHnglg zu bleiben odor Überhaupt 
Sachen «eibet zu ■aeheHi, wo eio nonat 
vielleicht nen bnechlaeonen Plattenver- 
trag gekriegt hatten oder gar keinen, mah-m 
Owe : Ich frag -Ich nur, ob dl* Orupp.n, die 
auf "So run" alnd - außor Heaa-A-Plaot, 
ob die eohr Geld bei "Ho Fun- kriegen, wie 
ale vielleicht bei *«r andern Firma 
gekriegt hUttn. - -- - 


Gruppen 



























































■ Ichaol: Aber, dae liogt dann auch daran, g 
»lo alch dlo anderen ua don Laden 
kUnoern. 

0»o (dUaaeldtrfarnd) i Dat lieecht aoncht |ß}£ 
daraon, dat...dnt...dad«d#dada (all- 
aMhllch ln Babyeprache vorteilend, Ana. dia 

Ped.)...dntdadadaddad...dat..dedo..-Reckl 

..dodu-duu-hnuu... .buu-huuu..lc J bin - 

daa Schloßgo«penatl...H»na-iA-Pl«8t »Ule |'>4 
j Jeolt rinJeetockt hat. Aleefl ■, 

£ Die haben Angst, dat Puder sua der Hand VgC 
zu Reben. [ 

«i: Aloe Hollo» hat alr aal genagt, k *, 
. aa »Uro eeln Traua, ich wtlD nicht, • 
wie »eit daa Jetzt atlaat, dnn er olnea L’-j 

Si5 ! Ich ■ olB nicht, ob olch daa verein- 1 gfl 
«.»h Hut imn er nelnetwecan heute 


YA 

mi. 


& 



f -Jr« 


K* baren löset, wann or aelnetweßcn heute 
3 fUr ronlhoune oder Playboy oder ich »olß 
•• nicht »na Plattenkritiken achrolbt. 

I Er achrelbt nicht aehr fllr Sound«, er 
' achrelbt fUr Ponthouno ....Playboy.... 

Induotrlo... korruklnhnr....(?, Ana. d. 

•' Red.) 

\ Michael : Ja, zurliek zu dleaea Selber. 

V aachcn, ich eeh da noch ne Verblödung 
>. zvlcchen deutochcr Pelle oder Puok, »la 
Jr’ daa rUbnrgokoaaen len. Aino deB 


??-•§ mtWfP. om^V 
'sdium. * mm- &J. 

mm 

/MtSf-WTOuuYSa* Ha, iaoea doch irgondwie. 
i UAiVMnVvK7: Waa von 'Ho Future'? 


S 'a3*Wu\lV.\\Yfia 1 Ha, iooea doch irgondwio. 

^••\\Yu\\\;'\\\E 1 Wao TOn ' Ro Future'? 

' -'\VtV\v Vl IS* Ia der Sl0l0#t * un 6 otlnato... 

' ^V«\ E* 'Ho Futurs' hot J« ln der Beziehung etwao 
'V\VyY Awiu 1 . Joppelolnnlgoo, da steckt Ja auch daa Prinzip 

i ’.'Y'.V'Vv'.i-V.,V\\-.»HO*fnuag dahinter. 

L• 0 t 1 Daa vielleicht ein paar Überleben, die 

Vrm\u;Ui\\3onn nber nicht mehr den Baokground haben. 


r 

f 




WWWWW'vie er heute lBt, der sie ao feaaelt, daß eie 


i UrtVuV' B *t aehr da raue können. Ua neu onzufangen, 
i\u\V “**^ >-ri kannat du nloht davon auagehen, daß du ea nur 


mämmssk 




» ö* 1 loh aeh da eine Verbindung zwischen 
der neuen deutaehon Welle, oder Punk, den 
'Selbermachen 1 von Platten und der 
"■ 'Bewegung'... 

i— üz' «loh «tört dleees 'Bewegung*. du defi- 
l.^nierot das Überhaupt nicht... 



,_U.i Mich »tört dleees 'Bewegung*, du defi- 
IjJJnTerat das Überhaupt nloht... 

Bier ln Berlin drUokt sieh daa ala Haua- 
Kk beeetzorbswegung aus... 

HlUii FUr aioh nicht, voll eolhat in einen 
J? besetztem Haua zehn verschiedene Leute sind, 
TI Punks, Linke, alles mögliche. 
ii&o-Cfc..** | 11 * I | i uoioscnweswn 


i booaor und tndera machen willat. Dae haate 
seit '68 an den ganzen Leuten gesehen, dis 
dao hier versucht haben. Die elnd ganz eln- 

ä ! faoh imaer wieder abgeruteoht, well die Um- 
klaamerung and ihre eigene Entwicklung und 
dae, waa als mitgekrlegt haben, daa hat eo 
eine Einwirkung, auoh wenn nie nur lndlrokt 
lat. Da kanaet du nicht elnfaoh nagen, loh 
‘will daa olles nloht mohr, daa lat BlÖdelnn, 
B wlrklioh. Donwngon sind ftlr «loh - um mal 
_waa aehr provokantes zu sagen - ao Leute 
■wie die GrUnon, des elnd Utoplston, dae sind 
IfUr mich Spinner. Daa, waa die Vorhaben, 


am lat an oioh eine gute Sacho, aber fUr 
_?__nioh total unrealistisch, total. Meneoh, 


I 11 I uowscmssmosn i aoadio Louto ® aat ® n ®ioh oufhöngan, wenn eie 

sesfaasJU | I Kopaeut- 1 einmal ln die dritte Welt guoken, wae die 

H.: Darum lat oa auch öo achwor zu definieren .sm Ju "60 d » d «»r Natur machen, die ale nooh 
T»B lat ja nloht mehr BO elnfaoll wie '68, wo 2_ hoben. Auf der andoron Seite lat aa auoh klar, 
man naenn konnte, daa waren allen Studenten! HB daß die Loute hier einen boatlaaten Freiraum 


1 Dir r rJ/ ao» jn IIAUIIW »Clio ow uahiuwii " ao wuj »w ■ ■ —- — — — -- 

man aagon konnte, dao waren alleo Studenten! MRdaß dl « L « ul « hl « r *lnen boatlamten Frelr 
- Dno lat heute alles viel breiter und diffuser.S-- Haben, wall du den Leuten Spielraum geben 

Dann brauohat du keine Tronnung zu nochon, 0 «,®aÖtl "o di« Leut» Spielraum haben, 

Trgandvo gibt ea eine gewlaae Jugendbewegung. bleiben ale ruhig, ale revoltieren, aber 
£! De Wo ‘ch oo Uborhoblloh, zu behaupten, K ln lhr ® B Spielraum, das bleibt Ubereohau- 

■ v ° c ^ c y t daß ich mich da auoh mit drin aeh. barer, deawsgen funktioniert dae hier. Da 

_5*0cmd M.S Aber eo alnd nicht olnfach alle Jugond- BL. wird ein biSohen was erlaubt, dann wlrde 
liehen dabei, ganz platt gesagt hat ea etwas «wieder verboten, dann kommen die OrUnen, 


s 


mit 'gegen dae, wae hier iot, sein' zu tun. 
0, : Da fangt aber achon der Unterschied an, 


Doeen ea gibt tauaendo von Leuton, die oind 
R33-< ' 00 ** 'dneogen', nber die hnben tauaendo vernohie- 
dener Zielsetzungen. loh bin auoh dagegen, 
KT.l-l hber nicht, well ich wao boonnren nufbnuen 

• e~Jtr i V 1H. Hein, dafUr, daß ea ao oohnell wie 
awScSJ ■»«Höh weiter nbwgrto geht, dno lat meine 

* ravnil roln poroönklohe Phlloeophie, well die 

Verotrlokungon meiner Meinung nach ao groß 
alnd, daß sie nicht gelödt werden können. 


ema, obu aie ment gelost werden Könne 
Die Möglichkeit, die loh eeh, ist, daß 
oo olch irgendwann mal alt nem großem 
- Knall auflöst. 

t ! H*: Tanz auf dem Vulkan? 


in ihrem Spielraum, das bleibt Uboreohau- 
barer, deswegen funktioniert daa hier. Da 
j^_ wird ein blichen was erlaubt, dann wlrde 
|flm wieder verboten, dann kommen die OrUnen, 

dann dlo Haaobooetzer - obwohl Hausbesetzer 
Q| J unkalkullorBar alnd, dos ist daa gute an 
Q ihnen, ich persönlich find dao gut. Aber 
a ao bal dor blödalnnlge alte Spruch von dem 
b* 'Weg durch die Institutionen 1 kommt, dann - 
^wuachl Die '68'er-Studonten wollten auch 
I I mal die sexuelle Freiheit, und daa waren 
>■ die fruatrlerteaten Pimmel, di« ich 
■CzTH Jemale gekaant heb. Aua diesen ganzen 
Saohen ergibt eich fUr mich inner die 
■jg Frage, wie gut ist ea algentlioh, alles 

-- zu organlaleren, unter oin Deck zu bringen, 

auf ein Level. 


mm 





VoCrnUd^okolada ^ 

Negerbcol ZZ. 


mm 


I lllllllllliflllMlIlm 




i 


in diesem Rufmord fehlen übrigens Berichte über die Startbahn Weot-Demo am 
14.11. in Berlin, die Priedensdemo vom lo.lo. zu Bonn (Hauptstadt der Bundes¬ 
republik Deutschland), die Solidarität-mit-Polen-Demo am 19.12., die Demo 

gegen die Nachrüstungsbeechließerei vom 12.12.der Holzwurm-Bericht und 

der Report über Möglichkeiten und Lösungsvorschläge zum 'Schwarzfahren in 
Paris'...das Stichwort 'Schulstreik'.Eine Erwähnung des von der Bundes¬ 

regierung in Bonn (Hauptstadt der Bundesrepublik Deutschland) herausgegebenen 
und publizierten Merkheftchens 'Wir machen eine Schülerzeitung'....ein Be¬ 
richt über die Verurteilung der verantwortlichen Asta-Zeitungs-Redakteurin 
wegen Benutzung des Wortes 'BVG-Bullen' und Aufgerufere zum Schwarzgefahrere 

zu 45o.- Bußgeld auf zwei Jahre Bewaehrung.Berichte über dieses Konzert, 

.jene Demo, Gott, diese Demo....die Welt, j epes Konzert... 
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RUFMORD 


•BRIEFE /\N MD VOM DE* 


BERLIN 


»ehr |<*W. fslIieldlreltlDa 

IWr Udil <lmi Schreibe** l*t ein Verfall, lar ln faalfel 
u, ^ii>nUt»riiv<ilf •:>!(» ^»»rir lolliilMiat» l«r>ot- 

rxft. Us lleae iuehuldlcur ,i tu konhretlilare», «Uh »Ir 

Uinen den Vor.'lll In huriei. Vertan aohlllarni 
*■ am ?. Juni I9M, «Uns ur. UM «ln Ol« *lnt« 

Minr. ItNUti' Streifen»Jan Uuptelf**«« aaa «-Uh» 
hnfa »rarlK'ir llala. ia( t»ellt huti UfaU «len tu dlaaai 
Saltpar«; an t»B r«M gelecenen 1*11JalaM. 

Kun lat aa In dimer Zeit »o'.l »cerlaJMrha elrh ur«r da» Inner, 
alnaa lt*. Uel-agiri. tu lilanlaru, a.| aa a_a »>-<ler. aal aa 

aut ir.cat. si->. i.iner Schuld UValt, euierta leb *1» der- fahr 
sa-t »an lar StnJanaalta. ln lar Kif'nw*, gegelenmrall* 11a 
Saugte; <> >:l"ua. Ich blicht« alw 1 .rrh Ju (ilr.tar* Sal'aa— 

I» ?««• H« ik !r.*fr*p» *Mik*i Hrrrt !*•!»• 

Ilitan mal: »e-lerlien n '-faUar. Er »Me- tut. 4M.;« riet 


Olr >. Dl II 
olOM/ll« 


Dafcr »tanrtar Harr Schultel 

Icl, betten. .Uh auf Ihr Schreinen vo. 19.6. l-»l UM «inan 

ZaiacnaitaaeKald *m 

Ola teilen Deaaten daa Sir.»f«i«u««nt MKan alej 
lir«n V.raUrf.n acnrlftllch ,.l«-’ar«. «• « DU 

ar-iar* ala Sia. Dar la Fahrt.«* «»blieben« h-*«t« «Ibi an. pii>' 
liea an dar nlnta.a«. ¥.«.n..lt. « Sli. 

ob ?.Mnd d.gac«« «..chladan c ‘* r ,,w “ ‘“i*«** 

Cr aal J.raufnin aua da. fahrt.ut geatl«««« uMI n-ta ila ur-d 

-._ _ a ua-i *». »artna et-iadm und ln taaaan na 

ÄRMrs 

Itna totarn au>|aUnll|t. 

Da 3la a.andl* .»na Hand l« dar Ei" 

SSlMÄS'USi.dM ' 

sässm 


• a.aa. -!> MltlfnUei"! f-r aalna daran utliUlL« Hanitunti 

•<lu ur.V.a ar 'Ir In aefa-, »'fältle«« Tn:. It* hrtt« » r- 

aalcll. . calwr ilanl Kr*‘.».i ln Jar. Iigan *£»ti.-.**t*. A »i 
•■•ir!» »r »on la* l»altau rslltlatan, Ur la:. Vur'.'.l nlrnl 
lac'acMel haben tonnte, durch d»ii«r> Felacniuceit« «nlara'i.m 
taund»-. er »ln*n n gliehan Sau««. alt t*rachan l..»ru»,«n 
■ «Ciae.— ia'an »•-»«-! i», ra"-» lla taaian -»Inn r«rtaiall-n 
auf. J.f Iniar n»a» da» Sranl Ihiaa !l*«l/’t ant.irlalan »I* 
Bll belelJigruteu Ihrtaen »lai "Ihr rannar, Ihr bau Ja f-r MC 
tu !B{»nl* odar «Halt 41a hUialil' und dtJilleba-. auf Mnla 
»ra*a, ob ar diaia lahandlunf alt Ja. D»vj.ritl.v.raurlnla 

unaaraa lltitaa ln C|nlilan( brlc^ar >an», «Maoriala ari 

•:iahl Joch »oanlara MM* 

Dlaaar fcrrall ut una darraMn tu da Mac daiaian, da* »ir an 

Dia fer alna taaiara Dlatlpllhlamt« Ihrer hlliallaa'lal 

appallarae -ollan, »anralar lim lo;l jjaran Dia•: uch 
auJa-1 Mn. Zlna »lalca JuraeMutla«** «J ihr« ffilthla» 
Ihrariaita Wirla unaaraa 3>aul>ao In daa t«»i*lan.l» CrJhvr^a- 
a/ala. tlalir ruracMrlahan, aa dlaaar. Daili lallat. »Ir it'.ii 
Maral« l*i fullirlllcna Camtauhan lai Ulraffanian Dlrntt- 

fihrta-iaa a:t, i* li-lali B-JollT. ... <S 


rfai tu naban 

Varultan Inn 


na run>»a«an uu»i und .atrfadn al« dar lud <«4«o dan 
Mniaran »«roiiartaUll da. siralfanaacana ichlu(aa. Jaln 
KoUaii Mlla alCB - la Cafanaalt tu Ihnan - aacBllch und 
■orraai varballan, 

Dalda DaaBiao Uaftac^lan ubaraiiull*aand. dal aln BBlllchar 
Jauia, dan ala ae«abllcn Bll bar «Chan »vJarurjan »c«xu- 


ImII aua Oaaibahan luaiit« i«(i" WlMli ilahl, UM ICH 

■leb siebt ln dar lai«. das »tralUhrn SaeMarhall i»«l- 
ralafral tu >ltr«n. luuim, da« Dl« und inr Baaaratcr «■ 

den S«r«lfan.«»an daran«.tratan alnd. Ihr« U,Klr-lur« d.lur. 

aa aal ln dlaaar Zalt »cnl unarunltch. atet Ubar daa Inn-ra 
alnaa Polltal»a*ana in Inforataran. hlln«i allaa Milara ala 

aachlioh und »aratdnlllen. baiaa Ba.alan aalan an, »ahnr« 
ti». laaahaa lu haban, »la Sla ..tan daa follialfanrtrim 

a«Mu«an. Hlr tlnd balna Tataachan bahannt. dia «agan alnaa 
Dufinrhaltadaratalluni aprachan. 

■ach das tfnitn»c»hr*aar«atnia hob« la aalna Vannlaiaun«, 
Mttan Kltarbaitaro ein Fahl»arholtan aniulaatan, Dia HuU- 
r..:aaa dar De aalen %»m.g Ich I. Hlubllta d-rauf. d-U uina 
Uillcu Sachbaathuigung nicht .uaiuatbltadan »ar, nicht 
tu beenetendan. tlnan «nnaltapimJH dafür, J*0 die »«ulen da» 

Fall Mehl u,,i**|.rarl« •haah-al-l*»-*. l»h ••■• auch 

darin, da# ala aa hlnalchillcn laa Uberhlettirna daa vchuii- 
nlitara (rarhahraariiiuna>»|ilrlBhait> bal alnar Bundllchan «ar 
Warnung belleDen, utwohl hier ein far-ernuncageld “dar alna 

Cnialga aogllcn ■•»•aen »«ra. 

—■I-I- talVTM" 


Mt «oridcllchar HoihachliÄg 
I» tuftra* 




HoHnung 

und Zuvflftlchl 












































IITKKVIKV MIT USh SIMON 


Seit otva vier Jnnron gibt ob 

knaotblatt, ln den Über dlo alltäglichen® ^ l 

llnnonBchlJobkeltOß != ».aal üoi-loli’-»'-Ä X-v 

wird. Suchen, .1!- tUsilch »orkoocen 
und tod donon hier dräuten kölner Kotlz 
nehmen würde, gäbe ee d»B Knaotblatt nlcbtj 
in wercen KeprooDollon »le Zunaasan-flMMV 
am*, a gingen i;. : 'mvon.:r, 7 e r -i 1 -: vC»r.g V G'. , 
alltäglicher Dinge fUr Gefangene und®V^V 
nooh »lei «ehr Sachen an die Öffentlichkeit^ 
gebracht. Das gefällt der Staatsanwaltschaft 
nicht. Axel Slnon, HorBuageber den Knaot^B 
blatts, «u8 selber rein, wegen aolchenflW 
Saohan wie der Benutzung des Wortes -Banen" 
unrt mW euren finle:dl*run,*en. H1 .rHnJT-i . 
... .. 


könnt non nicht «ehr ran, daa vol 


ist für unholnllsh viele Leute ein® 
Probien, well ständig sowas pasalert 
entweder, Leute werden zuaaxaengeach 


•ii in aen ersten »erfahren ginge wieder I 
vornehnlich un das Wort -Bulle* und dann.l 
well ich den Anstaltsleiter von Tegeler 
Knaot einen Anstultoterrorlsten und den 
AnetBltsleltor von Prnuonknast Lehrtor Str 
einen SohwerntVArhrecher genannt hatte.r ; 
wobei das alles ln Zusammenhang gescheto«n| 
ist. loh hab zuo Boloplel bei den Anstalts 
leiter von der Lehrter Str. eine Äußerung 
von Ihn aufgegriffen, wo er gesagt hat, T| 
das er auch gerne dun Heroin rolnläflt, I 
ln den Knast, well die ger.ingonon Krauen ■ 
dann halt ruhlgor sind. Ich hab dao****® 
Zitat gebracht und hab Ihn ln den •**. M 
Zusaaaenhang halt auch Schwerstverbrecberl 
genannt, voll Ich tatsächlich nolne, ,,J 
daß daa ein schweres Verbrechen ln*. F** 
bas bericht molnte dnru halt, die An-t' - 
staltsVerhältnisse können sie als wahr*®! 
untermal len, aber trotzdcn darf Ich duo® 
nicht 3HZ*n, dnawäre eine Koraalb.- —■B 

Mi." . ’* -l I——— - inn ; 

• - n. 
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*. : Alao, sch nab blo vorm Jahr noch' nc 
praktische Rnnatarheit gemacht, nloo Gc-#? 1 
fnrcorm Houuoht. Dn darf Ich Jotet aurgrubil 
iloa Knasitblnttno nicht mehr rein. Ich 
hab versucht, dnn gerichtlich elnzuklageo, ; 
war nicht drin. Ich hatte halt keinen , v 
Anupruch darauf, einen Gefangenen zu * 

brauchen, auch wenn Ich den Innre Jahre 
bcnucht hnbo. öaa war auch der iufltua- ' - 
monhang, ln den Ich den Anstalt sie i ter .'/j .— 
vom Tegeler Knaut einen Anatul talerro- 
rloten genannt nabe, well ich d»n Co- .Jr- 
fungenon halt Uhor lan,-.o Jahre hin ^ 

besucht habe. Und da hub Ich gesagt, 
da verbietet Jetzt d lonor Anntn’.to- ■»!Wf 
terrorlot bo olnen aenachl leiten Kontakt. 

KM: Wie bist du eigentlich dazu gekommen, 
Hone ganze Kr.notarbelt su mnehvn? Aloo, ^ 
war du Irgendeine npozlullc Erfahrung»,rril 
eilt dun Zuotilnden drinnen, oder daO gH&iS 
Irgendein Kreund von dir drlnnci wnr 
ao? giB— 


Ich ml ttlerwell*« ochon nur noch "11..." 
nchraiba. Abor dlo alt«n Snoh-n hingen 
sic halt Iruier noch der Reihe nach nn. 

-- ' H>1 : Wan könnt da eigentlich Jetzt noch 
.‘so auf dich zu? 

. Ich hab lnogeonat vohl ui die sehn 

■ Verfahren oder ao, und Jetzt hab Ich ec 

t •* 2 5 Konnte Knast eusamm-nbekofiiien. 

K RK: Haet du nchon Geld zusammen fUr da 
•• ;■ . Fäl mit der creatzweioon Geldstrafe? 

A^: Durch die Kote lat tellweioc Geld 
• t -• Buooj»u»oaE»hoE=on. Abor. -lo gesagt . do 
„--lai Ja dlo Staatsanwaltschaft ln die 
Berufung gegangen, da wird nognr noch \ 
IJ-rfvm. no höhere Knnstatrafo Del rauokoanon. i 
Jf ‘‘yä Al so ua dnn Gold nach ich mir oratmal . 
nicht ao viel Sorgon, «oll, dnn wlir Je' 

ei> RH: Kannst du aal srstthlon, von du nufö 
konkret moohot in dolnor /tnnn torboi t? V- 
At : *«lne Arbeit teilt sich halt ao Infi- 
fc*, zwei Borelche. Einmal ao eine materlelIr •' 
Zip, Vorauoaetzung für Gefnngorio. Da verkauf-/: 
loh heit hier draußen dlo ültty, undBttül 
mit de« Geld, wan Ich da vordiene, aflEBgK- 1 
vv» unterste!tzo Ich halt Gefangene, so daß Äff 
^monatlich etwa 2o bis 2b Jefangnno Jo KR' 

K l bekomnen, dsmlt oio «ln biß- »fr 
nkauf haben für Kaffee oder fUr © 

iBätiUK&mmm 

M: Bokonmen die Leute lm Knnnt auch 
om Staat nusTC-*?* ■ * 
t « He, an alch nicht. Aloo, dan Hol. 
Bht rernohsllch an Untoreuohungagor, 

*• ä« r £ Bn z !' ar ln °* r He « Bl 60 M « rJ > 

ro Woche bekomaon, aber Ich hab nal 
sr 5o Mark ln Monat, Daa nlnd vornoi 

— SLi=‘ il * 1 Uwt * ln HoohslchorholtoIrakt. a 

- ' , 5 r! 7*!?S‘ l ! n w “ nr »o'i«inllOh auch noch ein 
il!2hl 0n lh ?°? B ** annt «n Kriegen c 
vV?°? #n “ daln «r Arbeit, Jetzt hi 


i&jäSSMjsMtliinsart 


ri'.t n °l Cb ßi * r nlcht * lOh wolltFmTeh 

St ?t r ' lch IÄ. 

Äte ^ ln ^ erbBr f loh tfoarbeitet ilnd 

n f3-Vna«Ä'SLn. i 

lch ^ a 'J r > «uf den Knautberelch sei 4 

stoßen. Und ln dem Maße, wi- ilh rif fl 

S Ä a,n f a * h Bahr « eLa "- Soviel gl 

Sa.s 5 -“ SS SSt I 


tSiPV e r e >nnuu 
kauft, bekommt g 


&J?' 1 täÜr£’"orklkpt ölen dann Ja auch.BOi 
weshalb du andauernd ruaarbellest. Ia 
„ogenannten -Abnchlutlknnatblait" hant du , 4 
jomal geschrieben, daü du täglich nur 
noch drei Stunden Schluf hnot, wegen der V 

A^ e ja‘, ich hab halt nachte einen «ollen 1 
75b gehabt, Hcltungen auagotragon, u»J J 
tagsUber Kalt dleao Knnatarbolt gemacht^ 
bzw dl« Sltty vorkauft und anenda auchgaii 
noch ln den Kneipen dlo Zltty verkauft, 
uro mit den Geld, waa Ich da wrdlane, r f 
halt Gefahgene zu unterntUtzen. Und ^ 

dadurch ergab Bich dann no ein Schlaf- 

Aufgabe 1: 3 


; HM: Wo wlrds da hnuptsüchilch eingelegt? 
StlT: Du. O““ kann-ich dir le. Moa.n« nicht 
l 55 genau ongen. üaa sind einige 0*’ to > 
öo ich dao oinfach hlnachicke. Dann h.er 
_ in Berlin ln dor Radikal, dann bol 
r Kneipentouren verteilen sonst auch noch 
<1 bei Veranotaltungen. Uni Jetzt wlrdn suc 


Yf B Welen Ihne« 






ALDI informiert ALDI informiert ALDIinfor 


'ouen jot» verdient habe, dao brauohtf 
Ich auoh nicht allao fUr mich. Dae «in* 

“** f u ° h *** ßröOten Teil ln don Knaat. Ich £5 

- hab für mich Immer nur eo dae abgozwolgt... 
»».was io Sozlalhllfeeätion entaprlcht. Ich 

— hab Bovlaao nicht viel Zelt, Geld auate-** 
a -gebot, und mir reicht eo auoh. Ich rauche 
“-nicht, Ich trinke nicht, Ich aöchto aleh " 

auf einem relativ gorlngen Lobeneotondord; 
halten, well ich dann auoh aa moleten rr-J 
•►unabhängig bin._ |M _, I if" 


Al_ ■'*"***5*^ Jl >,^nSM T «£!r«*oS5S \ 

A,: bau entstand einfach aufgrund der / / l.}r vn n«chlV •lm«« 

Xrbolt. Aleo, am Anfang, dn hat sich auch I I 
keiner gefunden, der ao ne Sachen nlt- I L 
maohen wollte. Dnd daa Knaetblatt eclbot^ j 

zu maohen, daa lat na chher gar nicht oo *-»« • 

die Arbeit. — **«• <i.n 1 / f - w. _ 

' 'CKüflBS^y*- "" tcUlB" ein« 

;, 0 .1. : r,rv-.u’id M» h-iU, • 

—nloh dann aber autona tloch durch «lo —.. W W-*» 

Bn&fegp jsfemtZ 

**Blitzlicht war blaher die einzige unzen- 
ÄSmSI i.SnnaO«* 8 — V&. »fi Bl#rte z «i l « n S. hlofl die haben olo Jetzt 
•KOI'«' 'all!! **»“oh, nachdem nie die beiden Redakteure 

*** zwargovorlogt haben, kaputtgokrlegt. Itae 
let zwar Jetzt gerichtlich aufgehoben 1 C 
v - | 4 wordon, aber die 2eltung haben ale eret- 
•.v nal kaputtgenaoht, Ke existiert wohl ^4 
\ .Immer nooh der POrdervereln, aber ee 
■ 1 ,/* 1 nt halt lange kein Blitzlicht mohr er-- 
! ;/ ochlenon, loh hoffe, eie kommon wiedorl_ 
.1 7 /raue. UM « I I r"*HMHuXI 


e* ■■ tiMtemn. uj • t» >11« I. 

r: £gTS ÄTÄlfÄ ... 

zz SS^irrrr- i ~“ “ m ?.!£»£» 

SSÜ5SSJ»\Al «***> -T* I Ow«.m-»rwavicr 

"•"■“»»'RH: Wie elnd denn dlo Reaktionen aus de» 

»*— <»>. Knnet, wenn du nloo sozusagen da ankoaaetii , 
oder eben daa OjJd da reinaohloket? 

$ •SL^O— * 1 iw»—«*« 0 74.1 1» 

!7 «-•—A.t Aino, manohaal kommt wao aus dem« 

,rl^^ - Krinat zurUok, oft auoh nicht. Manchmal 

El \ f lat eo unheimlich achOn, da komat Antwort 

\ k zurück, und dao gibt einem auoh ein blQ- 

SöSÄ \ Chen Kraft. Ich bin auch an Bloh da auoh# 

\ \ M nicht rangegangen, dafl Ich dafür lrgend-d 

' \ einen Dank haben wollte oder ao. Iohl«J5J 

V \ will einfach nur ein StUok olnnvollo^^ 


ÜÜ-: Wenn du !o Knact blot, haut du oannHK^jCQ 
V ° r " 1 " j*g C -t.^fzuWnJH^ 

^^ A,t Klar träunt man*davon. Wie realistisch 
3 aa lat, kann loh aber nloht dagon. Wae ■ 
loh mache, wolQ loh nicht 00 genau, aborj 
loh denk mir, dafl da ein Loben uuohJHM 
wo 1 (ergeht. V.» um nun konkret H-MH 
machen kann, kann ich dir nicht ooBH 
gonau oogen, abor daa wäre achcn oin.M 
achbne Idee, venn man dao ochaffen würde,■ 


RM: Und daa'ifnoDtblatt ochlck nt du auch 
än alle mißlichen Gefangcn?n?j«|*M|. 


A.: In den Knaat komat o« munchaal nicht 
Sehr rein, loh vorouohe, 00 auoh an MH 
Ge fange re zu ochicken, abor oft wlrdu^B 
angehalton. Oao würde die Sicherheit und 
Ordnung der Anetalt gefährden. Alao.^H 
vornehBllCh wlrdn holz drauOon vortolll, 
elnflolec.t Oder lm Abonnenent veruehlckt. 


von drinnen noolmul - und 1,0 KozeenJ^H 

S durch diese ganzen llauebeootserXlutenBH 
Immer mehr »on unn rein - da denk Ich »Ir 
daü man da vielleicht auch die MOg-HBDBBj 
llchkelt hat, eine Struktur •ufzubnuoniM 

T eicb intacr mehr kollektiv gegen dloncnjB 

A Knaeteyntem zu wehren, loh hdffe ee^H 
wenlgoteno, von hier drauden ntnl lt mänj 
alch dee oft besser vor. Oeovegen|BBjH 
kann Ich dae halt nloht genau naöönT^B /' 


Walter? 












A. i loh hab »lr aush nicht no viele Gedanken 
I gemacht. Vielleicht kann loh nur noch aal ao 
' ganz kure «rzBhlen, dafl ea ln Komont oo 
'rein Jurlatlech «Chon naoh aecha bla «laben 
Jahren auasloht, nur wegen ao einer Wggm 
I Pr«naa*>ch<. Bein juristisch. »»11 loh H 
[ Ja achon 2) Monat« habe, und v«nn non I 
,alch dl« weiteren Verfahren onguckt, r 
'dann eleht dao ao aua. Ich glaibo zwar r 
inicht, dafl ale wegen einer PreBBeaacho 


RMi Haat du «lgontllch« Kantakte aua 
urogenknaat Sohönatodtatrafl«, wo 
jatat dar Huigeratrellr gelaufen lat? 
A• ! loh hab lalbat nla d«n Drogea- 
Knaat baauoht und kaum Kontakt daau 
gohabt. Durok den Hungeratrelk Ist 
dae Jätet allaa ein blflohaa nähar- 
gerliokt, aber viel Ahnygg hab loh da 
nicht. _ _ 


HM: Ha, da wird ea Ja auch noch ao'n 
ETflchon Druck von nuUci geben und oo. 
*ii loh nehme an, dal) ale vor dieaefl 
Druck Angat haben. Sie werden doehnlb 
halt nicht noch» bla ainbon Jahre ver 


Sie haben Ja erataal das Ziel, dafl meine 
Arbeit kaputtgeht, dan oloht nan «uchjij 
ganz klar an den Anklagen, dl« Ich 
bekommen habe. Die Staatoanwaltachaft «ml 
hat erat dann waa gemacht, all meine 
Auflage auf iS bla 2o-tauaend geotlogen® 
war, vorher hat ale nlchta genacht, I 
obwohl loh echon zwei Jahre den gleichen 
3111 geschrieben habe. Auflord«, die 
Sachen, die zur Ankloge kommet, olnd r 
aehr willkürlich, wenn man sich dao 
ao allaa anguokt, Dann aleht nan also,» 
der Staateanwaltachaft geht e« ein- 
fach nur darum, halt eine Arbilt 
kaputtaumaohon. Sicherlich mit den 
denkbar unaauberaten Mitteln. Mittel, »• J 
die aloherlloh auoh schon ao an d»e t 
Kathoden der Staatsanwaltschaft le 
1, Reloh «rlnnorn lausen, ale» oolnor ( I 

K.-ind«: zu entledigen, 


*■ l Die Gefangenen olnd halt, tellwelee 
eu eweit, Uber Jahre hindurch auf acht 
Quadratmetern eingooperrt. Wean man 
bedenkt, CaO Jeder deuteohe flshufor- 
hund Anspruch auf neun Quadratmeter 
Aualauf hat, aonat gibt es «las Anzeige 
wegen Tierquälerei, und daa Mmaohen 
nloht mal augebllllgt wird, dann iw 
aagt daa eohon ein blflohen aua. Auoh, ifl 
dafl a.B. der Verpflegungeetat von 
einem Knacki weit geringer lat ala 
dar eines Pollaelbundoa, oder dafl 
Bundoawohraoldaton t-B^lneiylop-^^ 


zu begreifen, davor hab loh auoh 
Immer Angst. Odor loh aeh aa bei 
rreunden, dafl die Angst vorm Cnaat 
haben, was loh berechtigt finde, 
loh hab auch Angat vorm Knaat, aber 
dlaas Angat lat oft ein Homnochuh, 
um Überhaupt Saohaa au machen. Dl« 
Leute heben oo viel Angst, d.ü olo 
gar kein Risiko elngohen, und daa ne 
loh alo eine unhelmlioh große Gefahr 
Waa stimmt, lot, lafl ein Kampf 
drinnen alohorlloA nloht aufhdrt. 

*• oiB 3tUcl ‘ «nflorea Leben 
oin stuck Leben, vaa aloherlloh auch 
unangenehm let, aber Ich glaube, 
auch ein StUok Leben, waa man auch 
Uberatohen kann. Da wird ea fUr una 
auoh notwendig. a)eh »ln Stilek dapit 


Alao, loh hab Jetzt vier J»hre eine 
Arbeit genaoht, dafl es mich Irgend¬ 
wann mal erwischt, war an sich 
auoh et ein StUok vorauszusehen. 

RM: Kltgon die Jetzt auch ganz alte 
Sachen r«nV IVn F tA'IBI tSI } 


A. i Sie können nicht ao weit zurück- | 
gehen, well ein Strafantrag lnnorhalbl 
von drei Monaten goetollt worden mufl. ■ 
Sie haben erst bei Nunacr 28 angefange 
Strafantrage zu stellen, d.h. ale _ 
haben ea aal bei Hummer 17 vnraucht,B 
aber nu wegen formalaachon. Proesc- I: 
recht und ao. Da bin Ich auch frol- W 
geaproohon worden, allerdings nur 
wogen Irrtum, d.h. dae durfte Ich Bj 
dann nicht nochmal maohen. loh hab ■ 
da goaohrleben 'v.l.s.d.P. Axel Simon' 
aber die Staatsanwaltschaft hat uioh 
dann auf ao einen formalen Standpunkt 
geotellt und meinte halt, ich aUaseag 
den verantwortlichen Redakteur, 
Drucker, Heroteller, Loy-Guter un», H 


ahselnandersueetsen, am dl 
diesem tlnge wiesen zu verll 


angebon. obwohl oo olgontlloh klar M 
ersichtlich war, dafl Ich das Blatt ■ 
alleine rauegebe. j v 

RMi Hast du eigentlich Reaktionen • 
ookomme», ala die Rodo von den ereton 
Prozoaeen war? 
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Billigster Second-Hand- 
Laden Berlins. Kleidung 
für Damen, Herren, Punker, 
Kinder. 

Aussuchen - 

Abwiegen - 
Bezahlens 

1 kg=1o DM 
Berlin-Moabit, Jonasstr. 5 

Pr 14.oo-18.3o; 

Sa 8 . 00 - 13.00 _ , 

Jetzt mit großer Boutique 1 


Es geht ob das Bild ♦ fon-Konaert — [[ 
ln Teapoirin u 27.8., Ub.r daa wir JG 
nooh alt anoh reden wallen. Da sind 
Ja nooh gans schöne Kühner au rupfen Kt, 

Bit enoh. 71twi»!n l waren Mittel-— 
prächtig, waren aber gane f ** 

Rubber Btaat haben aioh ange.. ' I 
der X-tol-36 Supor-Hita Sanplar f'i 
(denVhllfe: Dank aal naohl). über* 
die blöd« blonde Tuaai haben wir ' __ 

una haut« inner noch nloht gana _ I | 

beruhlgea können, da eie Hader daa U 
Format v#n Karl-Haina Köpeka noch 
dlo Auaatrahlung ron Rabart Lonbka 
baeaB, aohdarn nur Bit ungahörlgerBHM 
Ignorant ihre krHchtonden Stlcu-MaB . i 
blinder aur Schau atallta, nur daaltH 
dar genalnnUteiga Terain 
Haeen-Dara-Trakt-Forachung wieder! 
etwaa eua Schmunzeln hatte. * - 
■Langweilar, Langwellerl* ochrle ^ 
die geklaute, erboate Bose-Box und? 
löste aioh dann ln RUokkopplungan 
auf. llnaar vorher in Fever gekauftes^! 
Salekonfekt blieb una buchstttbllchRSS* 
la Halse alaokan beia Anblick der QC- 
nlcbt au beanatandendan, uns auf- He 

f atlaohten Muolkwaroi Jätet konnenHH' 
ank of Panel« » Dia waren doohgarMMl 
nicht so achlecht, weil ale'nJHMP^S* 
neuen SBngor hatten, ohne allerd lnga~« ,,ie ** r m 
duroh Baaondarhaltaa in Stil, Styling |gOBaeht. 
und Fahrvarhalten bei ruhiger ®ta*Jbeactaun 
StraBenlage und nur geringer Seltan-MBeaataon 
wlndanfaillgkelt aowla durchac hnltt -BainC Ina 
liehen Verbrauoh tu fflanten i—aswBlhn geh 
vansoohten. Mit aslnea Hacenkreuz^^^B'ol, Ktw 
et leier ,ette euch eio anlerer 
ftlilniKi toisuditi Mj ü wftr»n cio 
la-la, schlaohter aTa au ihren 
Olanaaelten, aber baaoor als auf XiBj 1 » 
den Höhepunkt ihrer Karriere._ . 

Mualkallach aind als ituno Zeug M >f®|Au 

eines Erwachena einer neuon.l m 

Gönn rat Ion. Kopiatbörthh.-.^. 0 * 


AG X 13.11 
all sich 1 
uetOnden v 
icht viel 
•eitaor- a 
BBtr noeh 


Die Antwort MSB wohl nur dar in den Quant 
Qulno-Quattaqucaben agierende Promotion-5 • 

Hend-Verkflufer au *.beb.| iS-! 

HeBd-Verkhufer zu geben-I § "• 
















































Wßiiinacniuv. iintuaifaitci 


unu ct> uns aünüt.aaii ucr 


e Palme oaur ein Ke^tus 


ben.ueß aer öChulatreirc. holte 


schwerfallen enrlicn zuzu^t 


cii polte in uie Hose £&gnn t en iai una aaß men euch hoch 


allen zu aern ach so senbnen ucuLachen En^elaailemma nur 


uab Beate wünschen .uüötön( achten wir una waren auch gleich 


entzückt) . Docn üa wir au Sbiien unu uns mit Alt-Bier be 


zieaelten una üea nühie Meß buch eal' aen Entwurf traul'exten 


oder aafae,etröui'elt wurden,uecaten wir ea zu aalten wie uie 


^aohciecKer,icn nec(veriieien m £>cuwei & en una rauchten uns eine) 


Das Weiimacutsmönnchen icoauaa über euch una üuer euer öe 

•. f^^aiHcaaiifMniiruiifU|a 

auf ueü Lin 


wußtaein.inuein es eucn tüchtig zwicke und zwec ke 

,_V Bk'^^marnm rnr^jg B M HI Vi t [i 

. es euch icriboeit unu .trwauicelt. oo sei es aenn.im warnen 


RUFMORD- Jahre altalender 1982 
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FRE/ENil M/IRKTll - 

iläSICH BEFI N DLiCH E 1<0NSUM ARTIKEL 


OäKOberate Hecreoioltun.:) ; klein«, schnelle * 
k» iui -«.fcMiiftKlfTlIYTfcH- «ch Gott, oohon 
der Nace langweilt. Ja, seid Ihr dem z"l- 
eehen den 7537,* Möödöre 1979 atehecgeblieben, 
oia wattt, Ihr langhaarigen Bluaenkinder! m■ 
Eure Himgenpinote glbt'a leider oeit denriH- 
SUmberger Prozeeatn nicht aehr! I Mueik?§ f U« 


Alle ln den »eiben Pego-Sae* gehören diene; |L- |_r 
Hmom (Tomaiea Gang gh ghl) Single H^ ! 5TI 

Buttc-cka (La* AnB OrDefi/KllL* ThE PlOS(OttHnl ). IP 
The Sxploited (PITM IS XOT IE AB (?-Ann. d. Hed.jLP 
Antii-aatl (The LaST CAU.)ait Hnrtröokquaraqueta LP 
Mlttleclaaa Pantaalea (THABITIOK).aber nicht 
eo penetrant. achingl -_ 


Die weatdeutaohen Chrlatan; I 
luer Inaiderl Wow, a» geht di 
Beecpwichtlgungi Befriedigend 


Ich Wiato, daO ich ale Hoben w1lrde.Einfach 

genial. Scwaa wollte ioh auch schon inner aal 
nnc'nea. Stuapfer, variabler Olltzer-BaB, fin¬ 
ale roter euper-Biachko-Takt-Knaller. Hinalioch. 
Saxophon swar dozent, »ber etörend. Aaaaanch. 
Stöhnt Der Bau lot Ja *o «eil. Tot. fana es nicht 
I«aol4t Ja fant achon tchokoladenbraunar Euckor- 
runky-Puntfunk.. Aber die Stlcne. Die Stinao, die 
Stiemt allaute noch »lei lasoiger nein. Bekadent 
lJUalger....Bit faahloa-vibra to, oder waa. Ace r 
der B*aa.oooocch. Sit ael f— 


Theatre Of Hatei -KS WHö DAIES »IXB?- Kann sich 
nicht den poaitiv anzuaarkmdan Oeaamtelndruok 
adaptieren, aber eigentlich doch, oder wie? Oder? 


HOBBY POE A DAY- Hat eioh nicht so gut 
hat eich eogar zienlich beachiaten an- 


Hlohtai-MAOE ln EILe 


v.miMKV.«» sklvxs um 


:ess 

bs« 

•GS 

“ •*« 








































Kaugummi- 

Ä^Flecken 


Son»otoiW’l^ ,, - ^Sixt doku- f 

swöörtfiK sgsa 

SchloB •‘ n * "j'gtlaÄnnd »°JL ^ 


TM« fall haben auf ihrer neuwertl-»* 
(•n Singt« «ndlioh «»1 »ledor d«n ^ 
Stil drauf, den eie aoaleao jedae-ii 
aal aufa Neue fabrizieren, Wozu 
aollte aaa auch aal waa neusa aua-<■ 
probleraa, wenn“a doch ao ■uaderr" r i . 
achOn klapp«? ft^BT BtTflBVt 









































K»m Trilns 


IssiÜip 

Sy.uÄ n00h ' ,or °P«ß«ln. daß 
w. 11 * fUr «mm Kroiteit v>n. 
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I Solid 
1 aus d 
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t Bit den Hungerotroikozd 
ogenknast statt. Die Wach 
ren Bit zwei Taachonkontr 

i bnaondern erlindlich und Buchten bfl- 
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'S^ÜEROCHTE 


Dia HUuaer waren wohl gerade S«*““* , 
und Klaue-Jürgen Battay noch nicht |J 
tot, nie alch etwa ob halb 2 n« dle^ 
5o Leute ln der Bannmeile ceo 
Reglorungopalaetoo eu Schönoberg ■ 
einfanden, elnon Siteetroik eu 1 

machen, Die Leute dlokutlorten auf 1 
der Rathnuetreppo mit AL- und anderen 
Politikern Uber die Baß«"**”«* „ 

Beleeln «e etwa fUnf großen 


Paten aller Arten und blltaend \ 
fotografierenden Preeee- und 
Torfeeoungoaehatelouten eum W 
BUlowbogen, um eich dort Jäh ln 
eelner Friedfertigkeit au beenden. 
Denn man kam an dem Haue vorbei, ln 
dem Lummer seine Praaeekonferene 
gegeben hatte, und davor stand eine 
Wanne, und die wurde mit Steinen 
beoohmioeen, Zur UnglUekostelle kam 
erstmal keiner der Leuta aua dem 
Sohwolgenarooh, an dar Kroueung 
Bülow-/Potedamor Str. flogon Stalno 
und Tränengaegranaton, von hintan 
duroh die BUlowatr. kamen plötelloh 
Jo Wannen ln ewel Reihen, und dann 
flog auch hier daa Tränengas einen 
halben Meter Uber unseren Köpfen. 


kateure, die do«i^^^^Haen ln 
die Sohelben der anliegenden Bank 


geaohleudert haben, wurden übrigens 
genauso angeanoht wie der wlderlloha 
Bankepleßer, der von dort aua dem 
2. Stockwerk einen weißen Porxellan- 
teller auf die Leute aohmlsa, aber 
aloh wohl doch nloht ao gaas mm 
traute, richtig tu tlolon. V) 


ltende Reohto 


eine Demo, nooh mehr QerUchte und 
eine Baohriohteneperre, die wir 
lotet durchbrochen, womit wir una 
nooh ein »erfahren elnhandeln (Koato- 
Bumaer 1 e Torbereitung). Jadenfalla 
gingen aa 24. die Oertlohte um, daß^ 
die ce. 'o:ßAti*e OM, dl# an Kj 
mit unter den Trauernden taa und r< 
von einer politeillohon Ksßnahme H 
ln Torrn einer Tränengaegrtnata ge¬ 
troffen wurde, geetorben ial. Andere 
wieder tagten, sie ael lebens¬ 
gefährlich verlötet worden. Dann 
ein Demonstrant, der von einer 
Wanne anjofahren worden ael, eratmal 
mltganomaan unddani^au^da^Wagon^J 


Terhaftung, die anderen LoutoÄK»» 
wurden nur auf dem Bodon ruageeeiTt 
und mit Pcßtrltten bedacht. Doch 
diese Art von Blut ließ die um¬ 
stehenden Spießer kalt. "Sie htttton 
daa viel früher und härter räumen ■ 
eollen!" Sie umliegenden Geschäfte I 
holten echaell ihre Auslagen ln« I 
Warme, doch die olnslgen, die bis 1 
jetet an diesem Tag Randale naoht en 
waren grllce Ohaoten, 
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Unser amerikanischer RUFMORD-Korrespondent in San Francisco, Robert 
Mc Dermid, übermittelte uns folgendes exclusive RUFMORD-Interview, 
daß wir aus Faulheit mal nicht für euch übersetzt haben. 


AN INTERVIEW VITE 


TRANSLATOR 


Rufbord: 
Bob x 
Larry * 
Rufmord: 
Steve : 


Steve Barton Guitar 

Bob Dorlington Qui 

Dave Scheff Ree 

Larry Dekker Baas 

[, f) 

Do any of you hav^ joba? • j 
No. Ve're all unqjuplpyed. 

.. Ij*“® 

gneitivation b^jblad 


Bob x 


Dave x 


Steve 


Bob 


good 


addreei 
vhioh 
your li\ 
eel£ is 
co^ob 1 ifce 
take oh. 

Ijvatch the »edld, alol 
ha^e nov. Für me, ilt' ' 
but the band ia involvec 
vhiVsh meana tHat wp'll r l 
along ihe iine, which!ie 
nmaio) -iB;oy taMo^e 
a ctjanoö at sone point 
Propaganda televieion jprogram' 
not. -Hrs [ tho heya. 

j^y.-'lmmedi^^' con4gjflüi t io conquoi 
«uye, and Ruesla le oa*< to take 

x Granted the future ia unkQovirf'but I hehr-alot of peopli&^eee daye 
will say nothing really mattere, becauee ve von't be here in flve 
yeare. That's what I think theee insane politiciana and their crazy 
ideas do to the population; it doesn't glve people any hope. 
x And I think people baeically don't really have any partioulor beef 
againat each other. I think it's juat a few seleot individuale vho 






run everything and the twiBted Glinds that they manage to get to think 
they're right that causea the confliot. 

Soy if I vere to go to Russin or another country, the common person 
there uould probably feel very relaxed and interested in me, and vice 
verea. If people would juet put theße other people ln their place and 
say 'Start doing this the vay we vant it done.' 

Larry : Hlgöt now ln thia country, the present adainistrtiou is encouxaglng 

conservatisa in the aense of refuging to look at alternatives. And that 
is very destructive in that it breedo linear t hin k I n g and it breeds 
ignorance. I feel a lot of people today aro f in ding themselves accept- 
ing a conservative trend vithout ecknoviedging that porhaps alternatives 
even exist. And if they do aeknovledge that they exist, then there’s 
an attitude of condeacenaion about thoae altemativea. 

Dave i This adminlotration ia the vorld war two generatlon getting their laut 
gasp. It's fitting that Reagan spent the war aoking war Propaganda. 

Bob : And the real vialonarios, like John Leanon get ahot. That unfortunatly 
is duo to Idol worahip. Idol worahip makeB people capable of doing 
thinge like that, instead of seeing muaioiana ae regulär people. 

Rufmord! Along that ssme line of «hought, do yoa aeknovledge aimilaritiee 

hetween youraelf up on atage projeoting ideaa and emotional thoughta, 
and a politician up on his platform of a better vay of llfe? 

Larry x I'd like to think that wo veren't up there proselytlzing, but I an 
avare of the faot that the natura of tbe role in itaelf is pover, 
and vhen ve're on atage that ve do have a oertain pover to affect some 
sort of thinking, or at least to shov something. 

Dave i We're also not up there being paid by ßxxon to say certain things. 

Larry : Right, ve're not trying to change or brainvaah a populace into think- 
ing like ve do, becouse ve don’t all agree on anythieg. We're four 
individuale trying to oreate one sound. 

Steve i It's a combination of entertainment and the audience being entertained. 

Because the energy ooning fron them bsconee ao muoh of each perfornance, 
and hopefully they're see the vorth of the lyrio. 

Larry t Our lyrice are not intended to preooh a certain ideology, hut there 

is npplication becauae they refleot aomethlng vhioh everybody 
experiences; certain aspeots of life'a dillemaa. 

Steve •. It could end anytima, for any of ua. Why dvell on it? Right nov I'm 
alive, and I'm fuckin' gl ad to be alive. 

Larry x You see - that'e the vhole thlng. We are not doing anyfching other than 
reflecting certain aapecta of being alive. Sven if ve're address ing 
certain laaues that are diaparate, vhat comea througfc, hopefully, la 

oobo oort 02 ' otrongth and optinim. 

Dave : I'm conatantly amazed that ae fucked up everything 1 b, thia ia atill 

euob a beautiful planet to be on. And both thoso thinge are preaent for 
ua everyday aa a band. 

Bob x We playad at a aemorial day ehov, and it vaa requested that ve play 
PEOPLE WBO SIED ae our last aong. We played LOST 10R LIFE instead. 

























































































































Teil» 3 + 4: Klebezacken an a* gewölbte 
Oachliacne kleben 


ben. wobei es ratsam ist. diese Montage aut 
einem Strohhalm. der durch samtbche Achs- 
loctar fuhrt, vorzunehmen (siehe Abbil¬ 
dung C>. 


Bauanleitung Vor Seg-nn ganz dirchlesen 
und dann a/st anfangen AIW» Teilo sauber auf 
der Linie uusschneiden_/ Li¬ 

nien mit einer Slcpfnadel vornlfen undnach un¬ 
ten knicken_—--—-/ Linien 


Teile 5a- 6b- Gemäß Abbildung B falzen und 
zu einem einseitig offenen Kasten verkleben 
AnscntieBend die Kasten an de dreieckigen 
Laschen von Teil l kleben und mit den schwar¬ 
zen Klebelaschen von Toll 1 unten verschlie¬ 
ßen Oanach Teile 3 + 4 mit den Seitenwan- 
den und anschließend mit den schwarzen 
Stoßstangen von Teil l verkleben 


Toll 9: 9a zu oinor Rolv* formon und wio 

Teil a mit einer Lasche innen schließen Eine 
Seite der Rohre mit Tod 6t und die andero mit 
dom zu einem Kegel geformten Teil 9c schlie¬ 
ßen (Abbildung D) Md der Kegelseite nach 
unten aul das grüne Kreuz des Daches kleben 


Teile 7 +8: Teil 8 zu einem Ring formen und 
innen an dar Nahtstall** di« wo««an l .»schon 
hinterkleben Mit omer schmalen Kiebstoff- 
naht mit Teil 7 verbinden Die so gefertigten 
RadhaUlcn md den übrigen Rädern (7) verkla- 


Endmontao«: Durch dio Achtloch«/ an TaJ 1 
einen auf Wagenbreite zurechlgcschmtienon 
Strohhalm stecken und die Radar auf dem¬ 
selben festkleben 


Toll t; CvmiB Abbildung A fal2on (Crunor 
Pfeil ist vorne) 


Teil 2: Dacntucne leicht woibon 


utülicher Unterstützung durch 


Alle Rechte bei J 
Der Polizeipräsident I 
in Berlin _ j 

Intormations* und 6 * 
Pressedienst 


Teinpelhcfer Deitm i -7 
1000 Berlin 42 
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Funeral In Qer’lin c 
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